
Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

Gedenken an die
Gefallenen des Zweiten 
Weltkriegs  
70 Jahre nach dem Ende des Zwei-
ten Weltkriegs gedenkt die Stadt 
Sachsenheim der Gefallenen auf 
dem Kleinsachsenheimer Fried-
hof. 
Am 12. April 1945 mussten 350 
Männer aus Bietigheim und Met-
terzimmern einen schweren Gang 
antreten: Der französische Orts-
kommandant ließ alle männli-
chen Einwohner der Stadt wegen 
einer nächtlichen Schießerei nach 
Kleinsachsenheim marschieren. 
Auf dem dortigen Sportplatz soll-
te die erste Befragung stattfinden. 
Die Aktion fand ein jähes Ende 
durch den irrtümlichen Beschuss 
von deutschem Artilleriefeuer. Bei 
dieser tragischen Verwechslung 
kamen 38 Männer aus Bietigheim 
und Metterzimmern ums Leben. 
Die Kleinsachsenheimer Bevölke-
rung kümmerte sich selbstlos und 
aufopfernd um die verbliebenen, 
teilweise verletzten Bietigheimer 
und Metterzimmerer Bürger. 
Im Gedenken an die Verstorbe-
nen und zu Ehren der großzügigen 
Hilfsbereitschaft der Kleinsach-
senheimer Bevölkerung stiftet die 
Stadt Sachsenheim einen Kranz. 
Dieser ziert zur 70-jährigen Wie-
derkehr dieses traurigen Ereignis-
ses, am 12. April, das Ehrenmal für 
die Gefallenen auf dem Kleinsach-
senheimer Friedhof. 

Fiedler bei Firmen-
eröffnung von Bierbrodt 
Immobilien 
Nach 15 Jahren musste eine beruf-
liche Veränderung her, das dach-
te sich Heinrich Bierbrodt kurz vor 
dem vergangenen Weihnachtsfest. 
Nun steht er voller Tatendrang und 
bei bester Laune in seinem eige-
nen Büro in der Sachsenheimer In-
nenstadt. Es ist der Tag der Eröff-
nung seines Immobilienbüros, zu 
der zahlreiche Gäste erschienen 
sind. Darunter sind Wegbeglei-
ter aus seinem familiären als auch 
aus dem beruflichen Umfeld. Von 
der Stadt begleiteten Bürgermeis-
ter Fiedler und Wirtschaftsförde-
rer Friedrich die Eröffnungsfeier. 
Vielen Sachsenheimerinnen und 
Sachsenheimer ist Herr Bierbrodt 
bekannt als 1. Vorsitzende der 

Sport- und Kulturgemeinschaft 
Sachsenheim e.V (SKS). Nun wagt 
er sich mit seiner Firmeneröffnung 
in eine neue berufliche Zukunft. 
Breits seit 35 Jahren ist er selbst-
ständiger Immobilienmakler, da-
von jedoch 15 Jahre in Diensten 
der Firma Layher. Dort war er für 
die Vermittlung und Vermietung 
von Wohn- und Gewerbeimmo-
bilien zuständig. Das Makler-Gen 
liegt Herrn Bierbrodt im Blut. Be-
reits sein Vater war ein erfolgrei-
cher Immobilienmakler in Baden-
Baden. Prägend ist für Bierbrodt 
bis heute sein familiäres Umfeld. 
Mit nun 61 Jahren denkt manch 
einer allmählich an den bevorste-
henden Ruhestand. Nicht so Herr 
Bierbrodt. In seinem Verwandten- 
und Bekanntenkreis waren viele 
bis ins hohe Alter berufstätig: „Alle 
waren Schaffer“, so sein Kommen-
tar. Zudem hat er sich mit den Jah-
ren ein vielschichtiges berufliches 
Netzwerk aufbauen können, wo-
von er nun enorm profitiert. 

Herr Bierbrodt hat sich den Bü-
rostandort in der Hauptstraße 22 
ganz bewusst ausgewählt: Zen-
trale Lage, im Herzen von Sach-
senheim, eben direkt bei den 
Menschen. Bürgermeister Fiedler 
sprach ebenfalls die ausschlagge-
benden Faktoren der Bürostand-
ortwahl an, die charakteristisch 
für einen Makler sind: „Lage, Lage, 
Lage“. Die Sachsenheimer Innen-
stadt, so Fiedler, erhalte durch die 
Wiederbelegung eines Ladenleer-
standes an dieser Stelle ein neues 
Gesicht. 
Die Nachfrage, welche Erwartun-
gen er an sein neues berufliches 
Zuhause hat, beantwortet Herr 
Bierbrodt prompt: „Sachsenheim 
ist eine aufstrebende Stadt!“ Kon-
kret nennt er die Ausweisung wei-
terer Baugebiete sowie zahlreiche 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
in der Gesamtstadt. Beide Aspek-
te seien wichtige Faktoren für pri-
vate und gewerbliche Zuzüge und 
eine entscheidende Grundlage für 
den Abschluss eines Immobilien-
geschäfts. Darüber hinaus ver-
traut Hr. Bierbrodt auch auf die 
Sachsenheimerinnen und Sach-
senheimer. Durch seinen hohen 
Bekanntheitsgrad als SKS-Vorsit-
zender hofft er auf zahlreiche Kli-
enten in den kommenden Mona-
ten und Jahren. 

Bürgermeister Fiedler und Wirt-
schaftsförderer Friedrich freuen 
sich einen kompetenten Makler 
vor Ort begrüßen zu dürfen und 
wünschen Hr. Bierbrodt allzeit 
gute Geschäfte am Standort Sach-
senheim. 
Kontaktdaten: Bierbrodt Immobi-
lien, Hauptstr. 22 (Großsachsen-
heim), 07147-7099677, info@bier-
brodt-immobilien.de. 

Bürgermeister Fiedler heißt Herrn 
Bierbrodt in den neuen Räumlich-
keiten in der Innenstadt herzlich 
willkommen.

Standsicherheitsprüfung 
auf den Friedhöfen 
Die Stadt Sachsenheim ist ge-
setzlich verpflichtet, die Standsi-
cherheit der Grabsteine jährlich 
einmal zu überprüfen. In der Ka-

lenderwoche 16 wird die Standsi-
cherheitsprüfung auf den Friedhö-
fen im gesamten Stadtgebiet von 
den städtischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern durchgeführt. 

Die Stadt bittet die Grabnutzungs-
berechtigten die Standsicherheit 
der Grabsteine vorab zu überprü-
fen, hierzu können die Grabeigen-
tümer eventuell einen Steinmetz 
mit einbeziehen. 
Haben Sie noch Fragen? Auskünf-
te können Sie gerne bei Frau Rauch 
oder Frau Weselan unter den Tel.-
Nr. 07147/28-134 oder 28-125 ein-
holen.

Wochenmarkt findet 
wieder in der 
Lammstraße statt 
Das neue Ärztehaus „Vitalis“ in der 
Von-Koenig-Straße ist fertigge-
stellt. Nun kann der Sachsenhei-
mer Wochenmarkt ab dem 17. Ap-
ril wieder am bewährten Standort 
in der Lammstraße stattfinden. 
 
Ab Freitag 17. April freuen sich 
die Marktbeschicker, Sie wie-
der freitags zwischen 14.30 Uhr 
und 18.30 Uhr  in der  Lammstra-
ße begrüßen zu dürfen. Dort fin-
den Sie Eier, Frischgeflügel, Nu-
deln, Fleisch- und Wurstwaren 
des Geflügelhofes Kurz aus Ho-
henhaslach. Eine große Auswahl 
an Käsespezialitäten hat Volker 
Ruf. Stephan Oettinger bietet fri-
sche Fleisch- und Wurstwaren der 
Metzgerei Häfele an und die Firma 
Maulick hält mediterrane Köst-
lichkeiten, wie eingelegte Oliven 
oder Schafskäse, hausgemachte 
Soßen und Salate für Sie bereit. 

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 8
Freitag, 10. April 2015
Jahrgang 2015

www.sachsenheim.de

Ab Freitag, dem 17. April findet der Wochenmarkt wieder in der Lammstra-
ße statt - immer freitags von 14.30 bis 18.30 Uhr.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach
Tel. 60 34

Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach
 Tel. (0 70 46) 821

Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg
Tel. (0 70 46) 1 23 95

Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach
 Tel. (0 70 46) 8 24

Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
jeden ersten Dienstag im Monat von 
9.30 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück unter 
fachkundiger Anleitung  mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Ausgebil-
dete Trauerbegleiterinnen geben Impul-
se und Hilfestellungen um die Zeit der 
Trauer besser bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Alle Teil-
nehmenden verpfl ichten sich zur Ver-
schwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbeglei-
terin Bettina Mayer (07042-35247) und 
Diakonin Andrea Renk (07147-5105).

Die nächsten Termine sind:
7. April und 5. Mai.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot
Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93
Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
17.04. 11./17./23. 4. 11./17./23. 4.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
13.04. 14.04. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
18.04. 13./18./24.04. 13./18./24.04.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
13.04. 14.04. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
18.04. 13./18./24.04. 13./18./24.04.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
24.04. - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

10.04. Apotheke im Aurain

� (0 71 42) 2 16 19

Bietigheim, Stuttgarter Str. 56

11.04. Apotheke im Enztal-Center

� (0 71 43) 80 18 53

Besigheim, Riedstr. 4

11.04. St. Bartholomäus-Apotheke

� (0 71 45) 52 21

Markgröningen, Ostergasse 22

12.04. Rats-Apotheke

� (0 71 43) 20 44

Bönnigheim, Kirchstraße 15

12.04. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 60 11 60

Tamm, Hauptstraße 104

13.04. Enz-Apotheke im Zentrum

� (0 71 42) 92 00 13

Bissingen, Kreuzstr. 12

14.04. Ostertor-Apotheke

� (0 71 45) 45 97

Markgröningen, Ostergasse 33

14.04. Rathaus-Apotheke

� (0 71 43) 87 03 07

Löchgau, Hauptstraße 44/2

15.04. Apotheke im Buch

� (0 71 42) 5 26 58

Bietigheim, Buchstr. 8

16.04. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 47) 66 60

Großsachsenheim,
von-Koenig-Str. 12

17.04. Landern-Apotheke

� (0 71 45) 51 79

Markgröningen, Auf Landern 24

17.04. Schiller-Apotheke

� (0 71 42) 5 15 40

Bietigheim,
Großingersheimer Str. 17

18.04. Hölderlin-Apotheke

� (0 71 43) 5 02 55

Mundelsheim, Lange Str. 9

19.04. Apotheke beim Rathaus

� (0 71 42) 7 88 69-30

Bietigheim, Hauptstraße 51

20.04. Metter-Apotheke

� (0 71 47) 55 20
Kleinsachsachsenheim,
Großsachsenh. Str. 12/1

21.04. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 43) 3 58 49

Besigheim, Bahnhofstraße 11

22.04. Apotheke am Bahnhof

� (0 71 42) 5 17 76

Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

23.04. Sonnen-Apotheke

� (0 71 43) 9 47 90

Kirchheim, Schillerstr. 59

Bereitschaftsdienste
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Wirtschaftstreff des BdS in 
Sachsenheim 
Stadt ist Schirmherr des neuen 
Sachsenheimer Wirtschaftstreffs 

Am 29. April findet um 19.30 Uhr im 
Kulturhaus eine neue Veranstaltung 
statt - der erste Sachsenheimer Wirt-
schaftstreff. 
Diese neue Veranstaltungsreihe ist 
eine Initiative des „Bund der Selb-
ständigen Sachsenheim e. V.“ (BDS) 

und richtet sich gezielt an alle Ge-
werbetreibenden vor Ort. Er dient als 
Informations- und Austauschplatt-
form. Schirmherr des neuen Veran-
staltungsformats ist die Stadt Sach-
senheim. 
Zukünftig sollen einmal pro Jahr Ex-
perten zu aktuellen wirtschaftsrele-
vanten Themenschwerpunkten ein-
geladen werden. Durch Vorträge, 
Diskussionen und persönliche Ge-
spräche soll Ihnen die Möglichkeit 

gegeben werden, Informationen zu 
erhalten, sich weiterzubilden und in 
zwangloser Atmosphäre Kontakt-
pflege zu betreiben. 
 
Der 1. Sachsenheimer Wirtschafts-
treff trägt den Titel „Unternehmen 2.0 
- Marketingansätze im Spannungs-
feld zwischen Online-Handel und sta-
tionärem Geschäft“ und möchte auf 
die Verbindung von On- und Offline-
Marketing aufmerksam machen. 

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Stadt Sachsenheim, Rathaus,  
74343 Sachsenheim

Verantwortlich für den Textteil: 
Bürgermeister Horst Fiedler oder sein 
Vertreter im Amt. 
Tel. (07147) 28-100

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Anja Deters, Bietigheim-Bissingen

Anzeigenberatung und - verkauf: 
Tel. (07142) 403-0, Fax 403-125

Gesamtherstellung,  
Druck und Vertrieb: 
Druck- und Verlagsgesellschaft  
Bietigheim mbh, Kronenbergstr. 10, 
74321 Bietigheim-Bissingen. 
Das Nachrichtenblatt erscheint 
kostenlos freitags alle 14 Tage.

Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 9
am 24. 4. 2015
Redaktionsschluss 20. 4., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 10
am 8. 5. 2015
Redaktionsschluss 4. 5., 10 Uhr

Kein Nachrichtenblatt  
erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leser-
service in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  
vertrieb@bietigheimerzeitung.de

Termine der kommunalen Gremien  
vom 13.04.2015 bis 24.04.2015  
16.04.2015, 18:30 Uhr, Sitzungen des 
Technischen Ausschusses, Kultur-
haus Sachsenheim nö/ö 
23.04.2015, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates, Kulturhaus Sach-
senheim  nö/ö 
ö: öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 

nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 
Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 
Wir bitten um Verständnis, dass sich 
die Uhrzeiten aufgrund des Umfan-
ges der Tagesordnungen verschieben 
können. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse. 
Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen können zwei Tage vor der 
Sitzung unter www.sachsenheim.de 
eingesehen werden. Die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Kommunal-Info

Standesamtliche 
Nachrichten 
Eheschließungen 
27. März 2015 
Gwendolyn Gudrun Desirée Spanka 
und Helmut Frank Schlägel, Groß-
sachsenheim 

Sterbefälle 
26. März 2015 
Luise Emma Merkle geb. Schiedel, 
Ochsenbach 

Tour der Sinne – 
Neue Ausstellung 
im Stadtmuseum  
Verblüffende Illusionen 
zum Erleben, Staunen und  
Be-greifen 

Ab Ende April wartet diesmal eine 
ganz besondere Ausstellung auf die 
Besucher des Stadtmuseums: ein 
"science edutainment" für alle Sin-
ne. Doch was verbirgt sich hinter 
diesem Begriff?  

Ohne dass es uns bewusst wird, kon-
struiert unser Gehirn tagtäglich ein 
plausibles Abbild unserer Umge-
bung. Wahrnehmung ist also ein ak-
tiver Prozess und wird von etlichen 
Faktoren beeinflusst. Individuel-
le Erfahrungen spielen dabei eben-
so eine Rolle wie (un-)bewusste 
Erwartungen, Vorwissen oder Auf-
merksamkeit. Die Wanderausstel-
lung "Tour der Sinne", die am 26. Ap-
ril im Stadtmuseum eröffnet wid, 
bietet mit interaktiven Experimen-
ten rund um das Thema Wahrneh-
mung eine flexible und attraktive 
Mischung aus Exponaten zum Erle-
ben, Staunen und Be-greifen. Wis-
senschaftliche Erkenntnisse aus 
Wahrnehmungsforschung, Psycho-
logie und Hirnforschung werden hier 
mit Hilfe von Hands-on-Experimen-
ten be-greifbar: Sehen Sie sich selbst 
vom Zwerg zum Riesen wachsen, er-
fahren Sie, wie gerade Linien auf die 
schiefe Bahn geraten oder lassen Sie 
sich beweisen, dass  Sie schneller le-
sen als denken können! 

In der „SinnesWelt für kleine For-
scher“ hat das Stadtmuseum außer-
dem speziell für junge Besucher ab 
dem Vor- und Grundschulalter einige 
Überraschungen parat: Wie musiziert 
man mit Kuhglocken oder einer Was-
serorgel? Wie zaubern wir ein 1000fa-
ches Spiegelbild oder wie knackt man 
ein Schattenrissmemory? 
 
Ein attraktives Rahmenprogramm 
rund um das Thema Sinneserfah-
rung rundet die Schau ab. Dazu ge-
hört eine abendliche Zaubershow 
ebenso wie wissenschaftliche Vor-
träge, ein Familienfest oder ein spe-
zielles Ferienprogramm zum Stau-
nen und Experimentieren. 
 
Ausstellung "Tour der Sinne" – 
Verblüffende Illusionen zum 
Erleben, Staunen und Be-greifen
im Stadtmuseum Sachsenheim
vom 26. April bis 11. Oktober 2015
 
Zur Ausstellungseröffnung mit an-
schließendem Umtrunk am Sonn-
tag, den 26. April 2015 um 11:00 Uhr 
im Kulturhaus/Großer Saal dürfen 
wir Sie und Ihre Freunde sehr herz-
lich einladen! 
 
Grußwort 
Horst Fiedler, Bürgermeister 
 
Zur Ausstellung 
Dr. Claudia Papp, Museumsleiterin 
 
Musikalische Umrahmung 
Vokalensemble tonART 09, Sachsen-
heim 

"visual piano" 
Licht- und Tonkonzert "visual pia-
no" 
Samstag, 18.04.2015, 21.00 Uhr 
(nach Einbruch der Dunkelheit) 
 
Feine Linien aus Licht tasten die 
Wände ab und verdichten sich zu be-
wegten Netzen. 
Licht und Ton verschmelzen zu einer 
perfekt synchronen Einheit im lee-
ren Sachsenheimer Stadtmuseums-
raum mit seiner interessanten Archi-

tektur. 
Die Umbauphase zwischen zwei 
Sonderausstellungen wird genutzt 
und bietet im wahrsten Sinne des 
Wortes Raum für diese einzigartigen 
Elemente Licht und Ton. 
Der Lichtkünstler Kurt Laurenz 
Theinert steuert am visual piano 
die Lichteffekte zu den Klängen des 
Elektro-Cellisten Friedmann Dähn. 
Dieser zeichnet sich als einer der in-
novativsten und vielseitigsten Cellis-
ten der Gegenwart aus und bewegt 
sich auf allen Ebenen der Musikstile 
von Klassik bis Techno. 
Gemeinsam erschaffen die Beiden 
magische Momente im Museum...  
ein einzigartiges Sinneserlebnis.  
 
Samstag, 18.04.2015 
21.00 Uhr (Einbruch der Dunkelheit) 
Stadtmuseumsraum im Kulturhaus 
Eintritt: VVK 12 F/AK 15 F 
VVK: Bei Buchhandlung 
Bader,Bürgerservice Stadt Sachsen-
heim oder per mail an sekretariat.
kulturhaus@sachsenheim.de 

Sonne, Mond und Sterne 
Sonne, Mond und Sterne 
Eine Familienführung der Robert-
Mayer-Sternwarte 

Der Faszination des nächtlichen 
Sternenhimmels kann man sich nur 
schwer entziehen. Jenseits der Gren-
zen des Sonnensystems wartet das 
Universum auf uns – der tiefe Him-
mel mit all seinen Sternen, Nebeln 
und Galaxien. In einer klaren Nacht 
lassen sich mit bloßem Auge rund 
3000 Sterne am Himmelszelt erken-
nen. Im Sommer zieht sich das zart 
schimmernde Band der Milchstraße 
quer über den Himmel. Emmerich 
Szabo, Astrologe der Robert-Mayer-
Sternwarte aus Heilbronn erklärt auf 
spannende und kindgerechte Wei-
se unsere Heimatgalaxie. Eine prak-
tische Beobachtung auf der Terras-
se des Kulturhauses mit Teleskopen 
rundet diese Reise ins All ab. Eines 
ist aber garantiert: Wir werden wie-
der zurückkommen. 
 
Freitag, 08.05.2015, 18.00 Uhr 
Kulturhaus, Großer Saal 
Eintritt: 2 F/Begleitperson 1 F 
geeignet für Kinder ab 8 Jahren und 
andere Interessierte 
VVK: Bei Buchhandlung Bader, 
Schreibwaren Buntstift und Bürger-
service Stadt Sachsenheim 
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Nicht nur international tätige Kon-
zerne müssen ihre Marketingstra-
tegie an das Zeitalter der Neuen 
Medien anpassen. Auch bei uns in 
Sachsenheim stehen vor allem klei-
nere und mittlere Unternehmen vor 
der Herausforderung, das Internet 
als Marketingplattform zu verstehen 
und gewinnbringend, in Form eines 
sogenannten Multi-Channel-Ansat-
zes zu nutzen. 

Beim Auftakt dieser Veranstaltungs-
reihe konnten mit Dr. Stefan Holl, 
Geschäftsführer der Gesellschaft für 
Markt- und Absatzforschung mbH 
(Ludwigsburg), und Andreas Hader-
lein, Wirtschaftspublizist und In-
novationsberater (Frankfurt), zwei 
renommierte Experten gefunden 
werden, die über die Herausforde-
rungen des Online-Marketings be-
richten. Darüber hinaus stellt der 
BDS zwei erfolgreiche Praxisbeispie-
le aus Sachsenheim vor. 

Moderiert wird die Veranstaltung 
durch den Sachsenheimer Wirt-
schaftsförderer Matthias Friedrich. 

Nach der Veranstaltung besteht die 
Möglichkeit, den Abend in unge-
zwungener Atmosphäre ausklingen 
zu lassen. Es werden kleine Köstlich-
keiten (Fingerfood), alkoholfreie Ge-
tränke und Sachsenheimer Stadt-
wein gereicht. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Bitte melden Sie Ihre 
Teilnahme vorab an. Das Veranstal-
tungsprogramm und das Anmelde-
formular sind auf der Homepage des 
BDS unter www.bds-sachsenheim.
de abrufbar. 

Bestattungswesen 
Die Friedhofsverwaltung der Stadt 
Sachsenheim teilt mit, dass das Un-
ternehmen Gauger Bestattungen für 
die Koordination, Terminierung und 
Durchführung von Trauerfeiern auf 
den Friedhöfen des gesamten Stadt-
gebietes von der Stadt beauftragt 
ist. Das Bestattungsunternehmen 
Gauger ist in Sachsenheim unter der 
Tel.-Nr. 07147/272 685 jederzeit er-
reichbar. Für die privaten Bestat-
tungsdienstleistungen kann auch 
jedes andere Bestattungsunterneh-
men Ihrer Wahl in Anspruch genom-
men werden. 
Kontakt: 
Gauger Bestattungen, Freudentaler 
Str. 5, 74369 Löchgau 
Tel.-Nr. 07143/7176 
Fax-Nr. 07143/4578 
Mail: info@gauger-bestattungen.de 
www.gauger-bestattungen.de 

Verabschiedung von Irene 
Heymann 
Frau Irene Heymann ist in Groß-
sachsenheim bestens bekannt. Dort 
wurde sie nun auch verabschiedet. 
Ab dem 1. April beginnt für sie die 
Freizeitphase der Altersteilzeit. Frau 
Heymann war 28 Jahre bei der Stadt 
tätig – überwiegend für die Sauber-
keit im Kindergarten Regenbogen. 
Vorher war sie zuverlässige Austrä-
gerin des städtischen Nachrichten-
blattes und hat die Wasseruhren ab-
gelesen. Frau Heymann ist als sehr 
hilfsbereit bekannt, sie ist sehr be-
liebt und wird als engagierte Mitar-
beiterin geschätzt. Wir wünschen 
der Kollegin alles Gute im Ruhe-
stand. 

Irene Heymann wurde von Bürger-
meister Horst Fiedler und Gerhard 
Neuberger im Kindergarten verab-
schiedet.

Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturparkinfo 
Osteraktion am Streuobsterlebnis 
Sulzfeld
Die große Apfel-Ausstellung im Na-
turparkzentrum wird erst am 30. Ap-
ril eröffnet, schon zuvor gibt es aber 
Aktionen rund um das Streuobst. 
Entlang des 2,5 km langen Streuobst-
Erlebnispfades in Sulzfeld (Start-
punkt an der Straße zwischen Sulz-
feld und Ochsenburg) mit seinen 12 
Erlebnisstationen hat der Osterha-
se kleine Überraschungen für Kinder 
vom Sulzfelder Rewe-Markt Markus 
Ströhmann versteckt. An einem In-
fostand der Gemeinde Sulzfeld gibt 

es Quizbögen zum Pfad und zum 
Thema Streuobst. Wer von den klei-
nen Gästen die Fragen beantwortet 
hat, darf diesen Bogen beim Eisca-
fé in der Mühlbacher Straße abgeben 
und sich gratis eine Kugel Eis holen. 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtbereich 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
Sersheimer Straße, Behinderun-
gen mit Teilsperrung im Gehwegbe-
reich, 
wegen Kabelverlegungen der Net-
zeBw zwischen Brunnenschneider 
und Hohwiesenstr. bis Ende April. 
Kirbachstraße, Vollsperrung,  keine 
Durchfahrtsmöglichkeit im Bereich 
von Hs.Nr.61-Hs.Nr 90 wg. Erneue-
rung der Quellwasserleitung voraus-
sichtlich bis Mitte April. 
Goethestraße,  Behinderungen mit 
teilweise Vollsperrung wegen Be-
lagserneuerung, im Bereich zwi-
schen Mühlstraße und Goethestr 
Sackgasse. Dauer 1-2 Tage vom 
10.04.-17.04.2015. 
Kleinsachsenheim 
Kreuzung Austraße, Zeppelinstra-
ße, Behinderungen mit Teilsper-
rung 1-2Tage vom 13.04.-17.04.2015 
Häfnerhaslach 
Gallenmichel  Behinderungen mit 
Teilsperrungen im Gehwegbereich 
wegen Kabelverlegungen durch die 
NetzeBw, voraussichtlich bis Mitte 
Mai. 

Bürgertreff
Sachsenheim

Termine des Bürgertreffs 
Sachsenheim im April 2015 
Montag, 13.04.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
 
Dienstag, 14.04.2015, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren – 
heute erwarten uns süße kleine Köst-
lichkeiten! Die „Schokoladenzaube-

rin“ Frau Ehrich aus Ensingen wird 
uns handgemachte Pralinen zur Ver-
kostung darbieten. Außerdem wird 
Sie uns allerlei Interessantes rund 
um Schokolade und Pralinen zeigen 
und erzählen. Ein Unkostenbeitrag, 
abhängig vom Pralinen- und Scho-
koladenverbrauch, wird erhoben. 
 
Dienstag, 21.04.2015, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 
 
Mittwoch, 22.04.2015, Tauschring-
Treffen um 19.00 Uhr im Haus der 
Senioren 
 
Montag, 27.04.2015, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
Ein einzelner Schlüssel 
Jack Wolfskin Rucksack 

Initiative Saubere Stadt

Freundschaftliche Hilfe aus 
Bietigheim-Bissingen 
Ein ungewöhnliches Geschenk konn-
te die „Initiative Saubere Stadt Sach-
senheim“ in diesen Tagen entgegen 
nehmen. Völlig überrascht wurden 
die Sachsenheimer Saubermänner 
von einer freundschaftlichen Aktion 
aus Bietigheim-Bissingen. Der Part-
nerverein mit seinem Vorsitzenden 
Karlheinz Krell hat nicht lange ge-
fragt und ist auf Markung Sachsen-
heim in Aktion getreten. Zusammen 
mit der Spezialfirma für Graffiti-Be-
seitigung „Bemmerl & Wahlenmeier 
GmbH, Remseck“ haben sie am Fuße 
einer Brücke der Umgehungsstraße 
größere Schmierereien an dem Bau-
werk beseitigt. Die Verschandelung 
lag den Sachsenheimer Stadtstrei-
chern schon lange auf dem Magen. 
Den notwendigen technischen Ein-

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 
Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreich-
bar unter Telefon 07147/2 70 33 82 
oder vierzehntägig montags von 14 
bis 16.30 Uhr im Haus der Senioren 
(nächster Termin Montag, 13. April 

2015). Momentan werden vor allem 
liebevolle Leihomas und -opas ge-
sucht, bei Interesse melden Sie sich 
bitte auch unter dieser Telefonnum-
mer. 
Der Sachsenheimer Tauschring, 
ein Projekt des Bürgertreffs, lädt je-
den dritten Mittwoch im Monat ab 
19 Uhr zu Infoabenden unter dem 
Motto „Tauschen statt bezahlen“ ein.
Der nächste Tauschring-Abend fin-
det am Mittwoch, 22. April 2015, um 
19 Uhr statt. Mitglieder und Interes-
sierte sind herzlich willkommen. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-

Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. Ihre Ansprechpartnerin 
für die offene Seniorenarbeit errei-
chen Sie bei der Stadt Sachsenheim 
unter 07147/28-180 
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satz zur Beseitigung der umfangrei-
chen „Kunst“ konnten sie aber nicht 
leisten. Für die kostenlose Nachbar-
schaftshilfe sagen wir den Freunden 
aus Bietigheim-Bissingen ganz herz-
lichen Dank. Die interkommuna-
le Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
funktioniert hervorragend. Regel-
mäßige Treffen und fachlicher Aus-
tausch gehören dazu. Bietigheim-
Bissingen gehört zu den wenigen 
Städten, die graffitifrei sind.  

Nach dem Einsatz von Sandstrahlern 
sind alle Brücken der Umgehungsstra-
ße sauber.

Kindergärten

AWO Kinderhaus

Wer will fleißige 
Handwerker sehn... 
der hätte am Samstag den 14/03/2015 
ins Lummerland gehen müssen. 

Fleißige Papa‘s, und andere ehren-
amtliche Helfer waren an diesem 
Vormittag damit beschäftigt unse-
ren Kindergarten schöner zu ma-
chen. 
Im Nebenzimmer der Wilden 13 ent-
stand eine kleine aber feine zweite 
Spielebene die kurzer Hand liebevoll 
in eine Puppenecke verwandelt wur-
de. 
Auf diesem Weg bedanken wir uns 
bei allen Helfern. Ohne Ihr ehren-
amtliches Engagement wäre das 
nicht möglich gewesen. 

Neue Puppenecke.

Schulen

Kirbachschule
Hohenhaslach

Kirbachkochbuch braucht 
Ihre Rezepte und  
Geschichten 
Unter dem Motto „Was brodelt da 
in euren Töpfen?“ wollen sich die 
Schülerinnen und Schüler der Klas-
sen 3 und 4 in den nächsten Wochen 
auf Entdeckungsreise im Kirbachtal 
machen und daraus ein lebendiges 
Kochbuch entwickeln. Welche Re-
zepte werden schon seit Generatio-
nen weitergegeben und warum? Wo-
her kommen Ihre Lieblingsrezepte 
und welche Geschichten stecken da-
hinter? Gibt es alte Familienrezep-
te, die bislang streng geheim gehal-
ten wurden oder die vielleicht sogar 
nur hier im Kirbachtal existieren? 
Wir wollen uns gemeinsam auf kuli-
narische Spurensuche machen und 
dabei unseren Heimatort aus einer 
ganz neuen Perspektive entdecken. 
Im Gespräch mit Menschen, die hier 
leben und insbesondere unserer 
Großelterngeneration, gibt es dabei 
viel zu entdecken und einiges zu ler-
nen. Aber auch neue Mitbürger aus 
anderen Landesteilen oder Ländern 
bringen kulinarische Schätze aus ih-
rer Heimat mit, die es wert sind, ge-
würdigt und verewigt zu werden. Wir 
freuen uns, wenn Sie kleine Schüler-
teams an Ihrem Wissen teilhaben 
lassen und kommen gerne zu Ihnen 
nach Hause - wenn Sie sich ein wenig 
Zeit für uns nehmen! Hören Sie sich 
doch auch im Familienkreis, bei Be-
kannten und Nachbarn um und las-
sen Sie es uns wissen! Bitte nehmen 
Sie per Telefon oder E-Mail Kontakt 
mit uns auf! ahoeing@gmail.com 
oder konrektor@ksh.lb.schule-bw.de 
oder 07147-921070 (Herr Graef) 

Ob Vor-, Haupt- oder Nachspeise 
oder auch eine spezielle Marmela-
de – alles, was besonders lecker ist, 
muss in unser Kochbuch! 

Herzliche Grüße von den Klassen-
lehrer/innen der Klassen 3 und 4 

Gutes Essen ist auch an der Kirbach-
schule wichtig.

Lesetheater 
Ein besonderes Erlebnis ermöglich-
te der Verein für Leseförderung un-
seren Dritt- und Viertklässlern. Der 
Schauspieler Michael Hain las und 
spielte aus dem Buch „Ella in der 
Schule“ von Timo Parvela. Der zu-
nächst als Bücherdieb agierende 
Hain verstand es mit viel Witz und 
Können, die Kinder (und auch Leh-
rer) zu fesseln und so Lust aufs Le-
sen zu wecken. Am Ende warnte er 

jedoch die Kinder: LESEN GEFÄHR-
DET DIE DUMMHEIT! 
Wir bedanken uns bei Theo Kauf-
mann, dem Vorsitzenden des VfL, 
für die Finanzierung dieser Veran-
staltung – ebenso für seine vielfälti-
gen ehrenamtlichen Aktivitäten zur 
Leseförderung in vielen Klassenstu-
fen der Kirbachschule.Lesetheater 

Sportvereine

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

VR-Bank Neckar- Enz unter-
stützt örtliche Vereine 
1. Stockschützenverein Sachsen-
heim freut sich über Unterstützung 
der VR-Bank Neckar-Enz 
1.000-Euro-Spende für eine neue 
Treppe mit Geländer 

Freudige Überraschung für den 1. 
Stockschützenverein Sachsenheim. 
Vorstand Heiko Herbst und Bereichs-
leiter Jochen Kehle überreichten im 
Rahmen der Mitgliederversamm-
lung der VR-Bank Neckar-Enz eG in 
Kleinsachsenheim einen Spenden-
scheck über 1.000 Euro. 

Scheckübergabe bei der MItglieder-
versammlung der VR-Bank Neckar-
Enz eG mit (v.l.n.r.) Peter Bechtler 
(Vorstand 1. Stockschützenverein), 
Heiko Herbst und Jochen Kehle (beide 
VR-Bank Neckar-Enz eG).

Jubilare
Großsachsenheim
10. 4. Antun Brandalik 77
10. 4. Johann Szegedi 73
10. 4. Erhard Schulz 71
10. 4. Alexandra Koutrouvi 87
11. 4. Susanna Untch 91
11. 4. Georgios Tsiouplis 81
12. 4. Dieter Rädge 73
12. 4. Hans Reinerth 70
13. 4. Georg Schuster 89
13. 4. Doris Nitsche 77
13. 4. Erika Boder 73
14. 4. Elisabeth Vetter 89
14. 4. Marta Jaschke 88
14. 4. Marianne Ludwig 88
15. 4. Peter Janzen 84
15. 4. Lore Neumann 76
16. 4. Regina Drotleff 88
16. 4. Erich Hammer 82
17. 4. Herbert Schwarz 84
17. 4. Erwin Straub 76
17. 4. Georgios Kyriakakis 71
17. 4. Gisela Angerer 72
19. 4. Gertrud Mannsperger 85
19. 4. Margarete Wrana 80
19. 4. Ioana Mattes 80
20. 4. Sara Krulitsch 82
20. 4. Margit Carle 76
20. 4. Vassilios Glezakis 70
21. 4. Anna Kastner 76
22. 4. Maria Seidel 87
22. 4. Horst Klotz 83
22. 4. Bernhard Mattes 73
23. 4. Elsa Müller 89
23. 4. Mehmet Özer 79
23. 4. Horst  Goertler 76
23. 4. Georg Kraus 86

 Kleinsachsenheim  
10. 4. Matthias Göttfert 85
10. 4. Helma Dick 76
12. 4. Wolfgang Grohnberg 74
12. 4. Helga Luiszer 71
13. 4. Reinhold Michel 81
13. 4. Dorothea Schwarz 77
14. 4. Herbert Pilz 76
16. 4. Gertrud Reich 80
16. 4. Imelda Peristeras 74
18. 4. Josef Lang 73
19. 4. Helga Stowasser 75
20. 4. Karl Iwanschütz 73
21. 4. Paul Hilber 79
21. 4. Katharina Draser 77
Hohenhaslach  
13. 4. Helene Orth 83
13. 4. Marianne Klein 72
18. 4. Franz Möller 83
19. 4. Manfred Stalder 73
19. 4. Waltraud Schmidt 71
21. 4. Olga Schön 76
 Ochsenbach  
15. 4. Zehra Öngel 70
16. 4. Emma Schaff 83
16. 4. Franz Simon 81
20. 4. Renate Erwerle 71
22. 4. Erna Aupperle 82
22. 4. Elisabeth Doll 81
Spielberg 
06. 4. Maria Salewski 90
12. 4. Waltraude Baumgärtner 71
22. 4. Isabella Knodel 74
Häfnerhaslach  
11. 4. Friedegard  Dupper 70
20. 4. Adolfi ne Kübler 74
23. 4. Joachim Liebherr 75

Der Bücherdieb im Einsatz.
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Der 1. Stockschützenverein konnte 
mit der Spende den Bau einer neuen 
Stahltreppe mit Geländer realisie-
ren. 
Vereine und gemeinnützige Institu-
tionen konnten sich anlässlich der 
Bankenfusion mit Projekten für ins-
gesamt 61 Spenden im Gesamtwert 
von 50.000 Euro bewerben .Das Pro-
jekt „Treppe mit Geländer“ wurde 
aus einer Vielzahl an Projekten ge-
zogen und bescherte dem 1. Stock-
schützenverein eine der Hauptspen-
den. 

DLRG OG Sachsenheim

Altpapiersammlung 
An diesem Samstag, den 11. April 
2015 findet unsere Altpapiersamm-
lung in Großsachsenheim statt. 
Wir bitten die Bevölkerung das Alt-
papier bis 9.30 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand zu stellen. Das Alt-
papier kann auch am Waaghäus-
le vor dem Freibad in Großsachsen-
heim abgegeben werden. 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an 
D. Herrmann 07147 / 6497. 
Wir bedanken uns für ihre Unter-
stützung. 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Jahreshauptversammlung 
SV Großsachsenheim 
Schützenverein Großsachsenheim - 
mit großem Engagement für den 
Sport 

Zahlreicher als in den Vorjahren wa-
ren die Mitglieder bei der Hauptver-
sammlung 2015 ins Schützenhaus 
am Eichwald erschienen - ein gutes 
Zeichen für den Zusammenhalt des 
Schützenvereins Großsachsenheim. 

Die Verdienste um den Verein fass-
te Oberschützenmeister Fred Schus-
ter in seinem Jahresbericht 2014, fol-
gend dem chronologischen Ablauf 
der Vereinsaktivitäten und Sporter-
folgen zahlreicher Mitglieder in sei-
nem gut dreiviertelstündigen Vor-
trag zusammen. 

Mit über 26 Neumitglieder/innen 
und diversen Neuerungen ab 2014 im 
schießsportlichen Angebot, konn-
te Fred Schuster bei allen große Zu-
friedenheit und Freude auslösen. So 
konnten sich auch Sportleiter Frank 
Geisler, Jugendleiter Bernhard Zisch-
ka, Kassier Gerald Joos sowie BDS-
Referent Volker Großmann über be-
achtliche Erfolge der Mannschaften 
und der Kassier über eine finanziell 
gute und ausgeglichene Jahresarbeit 
2014 freuen. Die Entlastung der Vor-
standschaft fand einstimmig statt. 
Diverse Funktionsgruppen wie z. B. 
der Wirtschaftsausschuss oder die 
Schießleiter-/ standaufsichts-Abtei-
lung konnten sich über Nachwuchs-
zuwachs der jüngeren Generationen 
sehr zufrieden äußern. 

Oberschützenmeister (Fred Schus-
ter), Schatzmeister (Gerald Joos), 
Schießleiter (Frank Geisler) und der 

Jugendleiter (Bernhard Zischka) 
standen zur Wiederwahl. Alle Po-
sitions- und seitherige Funktions-
träger wurden vom Gremium der 
anwesenden Mitglieder mit über-
wältigender Mehrheit wieder im Amt 
bestätigt. 

Für außerordentlich aktives Teil-
nehmen am Vereinsgeschehen sowie 
selbstlosen Einsatz in allen Berei-
chen des Vereins wurden 21 Mitglie-
der geehrt. Stellvertretend genannt: 
Erwin Rieger (60 Jahre), Paul Siber 
(50 Jahre), Else Siber (40 Jahre) und 
Werner Schulz (50 Jahre). Ein ganz 
herzliches Dankeschön der Vereins-
leitung dafür! 

Über die Erweiterung der schieß-
sportlichen Aktivitäten, der Wett-
kämpfe und der schießsportlich-ku-
linarischen Events in 2015 gibt die 
Homepage des Vereins detaillierte 
Informationen. 
Die nächstliegende Veranstaltung ist 
das Bogen-Schützen-Fest am 26. Ap-
ril 2015 (10:00 - 18:00 Uhr) für Jung 
und Alt zur Eröffnung der Freiland-
Bogensaison 2015. Vor-Ort-Info über 
alle Schieß-Disziplinen im Sportbe-
reich und vor allem das Bogenschie-
ßen (ab 10 Jahren) in Verbindung mit 
leckerem Speisen- und Getränkean-
gebot, dazu für die "Besten" diverse 
Erfolgspreise für ihre "Bogenkunst" 
soll Gästen aus Nah und Fern viel 
Freude im SV Großsachsenheim ver-
mitteln. 

 

TC Stromberg e. V. 

Saisoneröffnung beim TC 
Stromberg e.V. 
Liebe Mitglieder 
des Tennisclubs Stromberg e. V., 
liebe Tennisfreunde, 
der TC Strom berg e.V. beginnt am 
26. April 2015 seinen Spielbetrieb 
auf dem Vereinsgelände in Spielberg 
(Sulzbrunnenstraße). Für alle Freun-
de des Tennissports gelten auch in 
der neuen Saison Sonderkonditio-
nen: Eine Saison beitragsfrei und 
ohne Arbeitseinsatz schnuppern! 
 
Wäre das ein Angebot für Sie? Dann 
schauen Sie entweder am 26. April 
2015, ab 11.00 Uhr oder in den folgen-
den Tagen auf unserer Tennisan lage 
vorbei und informieren sich über die 
genauen Modalitäten. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
Die Vorstandschaft des TC Strom-
berg e.V. 
 
Kinder- und Jugendtennis beim TC 
Stromberg e. V. ab Mai 2015 
Am Samstag, den 2. Mai 2015, star-
tet das Sommertraining der Kinder/
Jugendlichen des TC Stromberg auf 
den vereinseigenen Tennisplätzen. 
Neue und interessierte Kinder, im 
Alter ab 
ca. 6 Jahren, sind gerne willkommen. 
Neueinsteiger benötigen lediglich: 
geeignetes Schuhwerk für Sandplät-
ze, Sportbekleidung und einen Ten-
nisschläger. Den Schläger können 
wir zum Schnuppern bereitstellen. 
Das Training findet, ausgenommen 
in den Ferien, bis zum 26.09.15, statt. 
Wir haben einen jungen, motivierten 
Trainer für unsere Kinder engagiert. 

TSV Häfnerhaslach

OPEL FAMILY CUP 2015
Nach dem großen Erfolg der vergan-
genen Jahre, bietet Opel auch im Jahr 
2015 wieder eine einzigartige Platt-
form für Fußball-Begeisterte aller 
Generationen. Hier in der Region 
richten das Autohaus Weller und der 
TSV Häfnerhaslach den Opel Family 
Cup zum zweiten Mal gemeinsam 
aus und stellen so die Familien in 
den Mittelpunkt des Geschehens. 

Opel Family Cup.

Stellt Eure eigene Mannschaft aus 
Erwachsenen und Kindern zusam-
men und seid dabei, wenn von Mai 
bis September über 1.000 Teams um 
diesen ganz besonderen Pokal spie-
len. Es finden bundesweit 50 Vorrun-
denturniere zwischen Mai und Juni 
statt. Gespielt wird auf Kleinfeld und 
zu einer Mannschaft zählen bis zu 
15 Spieler. Das besondere an diesem 
Turnier ist die Zusammensetzung 
der Teams. Väter oder Mütter ste-
hen gemeinsam mit ihren Kindern 
auf dem Platz. Das Herzstück jeder 
Mannschaft sind dabei die Kinder, 
die nicht älter als 12 Jahre sind. 
Nach dem Motto „Mittendrin statt 
nur dabei“ habt Ihr jetzt die Gele-
genheit Teil dieser Erfolgsgeschichte 
zu sein. Am 14. Mai 2015 ab 11 Uhr  
dürfen 12 Teams um den Einzug in 
die Nächste Runde spielen. Stattfin-
den wird das Turnier auf dem Sport-
gelände auf dem Heiligenberg in 
Sachsenheim-Häfnerhaslach. 
Die beiden Finalisten jedes Vorrun-
denturnieres qualifizieren sich für 
eines der Zwischenrundenturniere, 
die im Juni/Juli stattfinden. Die Zwi-
schenrundensieger spielen dann um 

den OPEL FAMILY CUP 2015, der im 
Herbst im Rahmen eines Bundesliga-
Heimspiels von Borussia Dortmund 
ausgetragen wird. Alle acht Teilneh-
mer des Finalturnieres und ihre Fans 
sind dann natürlich auch Gäste beim 
Spiel und treffen mit Jürgen Klopp
zusammen. Die Teams erhalten Po-
kale und wertvolle Sachpreise. 
Alle Informationen zum OPEL FAMI-
LY CUP 2015 finden interessierte Fa-
milien auf www.wellerblog.de oder 
direkt auf www.opel-family-cup.de. 
Wir bitten um kurze Rückmeldung 
bei Weller Automobile/ beim Trai-
ner des TSV Häfnerhaslach bis zum 
15. April 2015 oder direkte Anmel-
dung über das Online-Portal. 
Rückmeldung oder Fragen an: 
Erich Wirth, Trainer des TSV Häf-
nerhaslach, Tel.: 0172/ 714 724 7 oder 
Franziska Brandt, Organisation Au-
tohaus Weller, Tel.: 07142/ 95 40 583. 

TSV Kleinsachsenheim

TSV Frauenabend 
Zum vierten TSV Frauenabend mit 
Frau Barbara Carl-Mast alias Mar-
tha Schwämmle am Freitag, den 
17.04.2015 um 19.30 Uhr  im TSV-
Vereinsheim in Kleinsachsenheim, 
lädt die Frauenvertreterin des TSV 
Kleinsachsenheim recht herzlich 
ein. 
Zu Besuch an diesem Abend ist Frau 
Martha Schwämmle – Vorsicht: 
sauglatt! 
Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Vereinsheimwirt Erwin Weißschuh 
und sein Team. Während des Pro-
gramms erfolgt keine Bewirtung! 
Anmeldungen sind nur noch bis heu-
te 10.04.2015 möglich!  Ich würde 
mich sehr freuen Sie an diesem ver-
gnüglichen Abend begrüßen zu kön-
nen. Die TSV Frauenvertreterin Mo-
nika Oetinger. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 5 Euro 
und ist an der Abendkasse zu zahlen. 
Anmeldung direkt bei Monika Oetin-
ger, (Telefon 07147/12296). 

Drei Podestplätze für die 
Turnerinnen des TSV  
Über 220 Turnerinnen und Turner 
aus 50 Mannschaften von 9 Vereinen 
kämpften in Knittlingen beim dies-
jährigen 2+2 Wettkampf des Turngau 
Neckar-Enz um die besten Plätze. 
Bei diesem Wettkampf handelt es 
sich um eine Kombination aus dem 

Die Turnerinnen des TSV-Kleinsachsenheim.
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Kursangebot 
ab 13. April 2015 
- Montags, ab 13. April, 10x 
Workout mit Pilates von 19.30-20.45 
Uhr mit Judit Horváth (Pilatestrai-
nerin) 
- Dienstags, ab 21. April, 10x 
Rückenfitness  (mit Verleihung des 
Pluspunkt Gesundheit des DTB) von 
19.00-20.15 Uhr mit Ulrike Hänel 
(Physiotherapeutin, Dipl. Beckenbo-
denkursleiterin) 
- Donnerstags, ab 16. April, 10x 
Rückenfitness  von 18.45-20.00 Uhr 
mit Sabine Geyer (Rückenschullei-
terin) 
Stepp-Aerobic & Body Workout von 
20.15-21.30 Uhr mit Meike Klein-
brahm (Stepp-Trainerin mit C-Li-
zenz) 
Treffpunkt MZH oben 
- Freitags, ab 24. April, 8x 
Rückenpower „Runter vom Sofa“ 
von 18.45-20.00 Uhr mit Daniela 
Bopp (Aerobic-Trainerin) 
Treffpunkt für alle Kurse (außer 
Stepp) im Raum unter der Mehr-
zweckhalle. 
Kursgebühren:  
10x 1 ¼ Std.: 32 F / 57 F 
8x 1 ¼ Std. oder 10x 1 Std.: 25 F / 45 F 
Infos/Anmeldung bei den Kursleite-
rinnen: 
Judit Horváth, H. 01520/8904272; Ul-
rike Hänel, Tel. 07147/275600; Sabine 
Geyer, Handy 0157/56173469 oder di-
egeyer@web.de; Meike Kleinbrahm, 
Tel. 07147/270810 oder 0174/9225693; 
Daniela Bopp: Tel. 07042/1202140 
Mehr unter www.tsv-kleinsachsen-
heim.de 

TV Großsachsenheim

Hauptversammlung 
am Freitag, 17. April 
Bitte beachten: am Freitag, den 17. 
April 2015 um 19:00 Uhr findet die 
Hauptversammlung des TVG im 
Vereinsheim der Kleintierzüchter, 
Metterstrasse 46 in Großsachsen-
heim statt. 
Die detaillierte Tagesordnung (u. a. 
Berichte, Entlastungen, Neuwahlen, 
Anträge und Verschiedenes) wur-
de bereits veröffentlicht. Die Be-
richte der Abteilungen liegen in der 

klassischen Gerätturnbereich mit 2 
vorgegebenen Geräten und 2 Übun-
gen aus dem Bereich Schnelligkeit, 
Teamarbeit, Körperspannung und 
Sprungkraft. 
Der TSV Kleinsachsenheim stellte 
sich mit 3 Mannschaften beim Wett-
kampf auf. 
Die jüngsten Turnerinnen der E- Ju-
gend starteten mit Elin Lang, Enni 
Hedwig, Lilly Prella und Eisa Ros-
signuolo. Sie erturnten sich von 15 
Mannschaften den ersten Platz. Es 
war sehr schade, dass in der Auswer-
tung ein Fehler in der Berechnung 
unterlaufen ist. So stellte sich erst 
zwei Tage später diese Platzierung 
heraus. 
In der C Jugend konnte sich der TSV 
mit 2 Mannschaften präsentieren. 
Die zweite Mannschaft erreichte in 
der C Jugend mit den Turnerinnen 
Nele Engel, Lara Mühlfelder, Betti-
na Fesel und Nelly Schreiber mit nur 
0,55 Punkten Differenz zum zweiten 
Platz Rang drei. 
Die erste Mannschaft der C Jugend 
freute sich mit Marie Prella, Franzis-
ka Bleicher und Paula Schramm über 
den ersten Platz. 

Auftritt der  
TSV Gerätturnkinder 
Die TSV Gerätturnkinder haben 
wieder einmal beim Programm des 
Kleinsachsenheimer Seniorennach-
mittag mitgewirkt. Sie zeigten mit 
viel Elan großem Können ihre dies-
jährige Bodenturnaufführung. Dabei 
handelt es sich um ein Wechselspiel 
zwischen ruhiger Musik und mo-
derner Power Musik. Beim ruhigen 
Teil waren  Pyramiden und die tur-
nerischen Grundelemente zu sehen. 
Bei der schnellen Musik wurden sen-
sationelle akrobatische Elemente 
wie Radwende Salto rückwärts und 
Radwende Flick Flack am Boden ge-
zeigt.  Mit begeistertem Applaus 
wurde die Darbietung der Turnerin-
nen honoriert, die diese Vielfalt des  
Bodenturnens zu toll aufeinander 
abgestimmter Musik, mit viel Freude 
präsentierten. 

TSV Tischtennis 
Die Tischtennisabteilung des TSV-
Kleinsachsenheim freut sich mit ih-
rer fünften Mannschaft der Herren 
über den Aufstieg von der Kreisklas-
se D in die nächst höhere Klasse . 

Geschäftsstelle bzw. bei der Haupt-
versammlung zur Mitnahme aus. 
Weitere Infos auf der Homepage un-
ter www.tv-grosssachsenheim.de. 
Alle Mitglieder des TVG sind recht 
herzlich zur Hauptversammlung 
eingeladen. Sven Junger, 1. Vorsit-
zender 

TVG-Turnjugend beim 
„2plus2-Wettkampf“ aktiv 
14 Turnerinnen und Turner des TVG 
waren kürzlich beim diesjährigen 
„2plus2-Wettkampf“ des Turngau 
Neckar-Enz in Knittlingen am Start. 
Alle hatten je zwei Pflichtübungen 
und zwei Spaßaufgaben zu absolvie-
ren. 
Für die Jugend F und E hieß es, je 
eine Boden- und Sprungübung vor-
zuführen, eine Mattenburg mit Hin-
dernissen zu überwinden und beim 
Standweitsprung erfolgreich zu sein. 
Die weibliche Jugend D und C war 

am Balken und beim Sprung gefor-
dert, die männliche Jugend D und C 
an Barren und Boden. Hinzu kamen 
Kran und Kastenstaffel. 
Alle Kinder waren konzentriert und 
mit Feuereifer und großer Begeiste-
rung beim Wettkampf dabei. Zum 
Überbrücken der Wartezeit bis zur 
Siegerehrung waren eine Airtrack-
bahn und verschiedene Spielgeräte 
aufgebaut, die zum Toben einluden 
und natürlich intensiv genutzt wur-
den. 
Schließlich war es soweit und die Er-
gebnisse aller Mannschaften und 
auch die des TV Großsachsenheim 
wurden verkündet. Einen 2. Platz 
gab es für die weibliche Jugend C mit 
Ann-Katrin Kult, Elisa-Marie Sieg-
le, Maria Cernaev und Donata Rama. 
Bei der weiblichen Jugend E freuten 
sich Salome Volz, Jana Schwarz, Mi-
riam Fries und Nicole Walger über 
den 3. Platz. Elisabeth Essich, Lau-
ra Szemertis, Elisabeth Cernaev und 

11.04. 2. Arbeitseinsatz Cluban-
lage in Spielberg, 09.00 Uhr

 11.04. DWZRV; Landesgruppe 
BaWü, WRSV Windhunde- 
Rennsportverein Solitude 
e.V., CAC- Ausstellung 
Sachsenheim, 10.00 Uhr

 11.04. Motorradfreunde Hohen-
haslach, Eröffnungsaus-
fahrt, Vereinsheim Hohen-
haslach, 13.00 Uhr

12.04. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim. 
Zugfahrt  

12.04. WRSV Windhunde- Renn-
sportverein Solitude e.V. 
Nationales Windhundren-
nen, Sachsenheim, 9.00 
Uhr

14.04. NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Infoabend, Kultur-
haus (Turmzimmer),
20:00 Uhr

14.04. LandFrauen Häfnerhaslach,
„Kultour in Stuttgart“ 
Steht noch nicht fest

14. od. LandFrauenverein Hohen-
15.04.  haslach, Halbtagesausfl ug, 

- nur mit Anmeldung -
Wird im Mitteilungsblatt 
bekanntgegeben

 17.04. Turnverein Großsachsen-
heim e.V., Hauptversamm-
lung  

 17.04. Schwäbischer Albverein, 
OG Häfnerhaslach, Jahres-
hauptversammlung, Feuer-
wehrhaus Häfnerhaslach,
19.30 Uhr

 17.04. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Vortrag v. H. 
Bläsi:
“Deutsche Saboteure in 
britischem Auftrag bei uns 
im Februar 1945“ Gasthaus 
zum Stromberg in Ochsen-
bach, 19.30 Uhr 

18.04. TC Stromberg e.V.  ,
3. Arbeitseinsatz, Clubanla-
ge in Spielberg, 09.00 Uhr

 18.04. Stadt Sachsenheim, 
Kurt Laurenz Theinert, 
Museum

Termine
 17.-19.04. Turnverein Großsach-

senheim e.V. – Handball, 
FONTANIS-Cup Jugend-
handballturnier,
D-A Jugend, Sporthalle 
Großsachsenheim

 19.04. Schwäbischer Albverein 
OG Hohenhaslach, 
Gauwanderung  

 19.04. Schwäbischer Albverein, 
Stromberg – Gau,
Wanderung  

 19.04. Musikverein Stadtkapelle 
Sachsenheim e.V. und
ev. Kirchengemeinde, 
Kirchenkonzert, Ev. Stadt-
kirche Großsachsenheim, 
17.00 Uhr

 19.04. Gesangverein Eintracht 
Kleinsachsenheim,
Soziales Singen, Ständle 
Kleeblattheim Kleinsach-
senheim, Löchgauer Str., 
11.00 Uhr

 19.04. Musikverein Ochsenbach, 
Jugendkonzert, Sonnen-
berghalle, 16.00 Uhr

 19.04. Schwäbischer Albverein, 
OG Häfnerhaslach, 
Wanderung, Abfahrt
Häfnerhaslach 10.00 Uhr

20.04.- TC Stromberg e.V.  , Putzen
25.04.  der Clubanlage, Cluban-

lage in Spielberg, nach 
Absprache

 22.04. Krankenpfl egeverein 
Kleinsachsenheim, 
Mitgliederversammlung 
mit Vortrag, Ev. Gemeinde-
haus, 19.00 Uhr

 22.04. LandFrauenverein Hohen-
haslach, Mitgliederver-
sammlung mit Wahlen, 
Wird im Mitteilungsblatt 
bekanntgegeben

 23.04. Landfrauenverein Sachen-
heim, Vortrag und Film – 
„Frisch auf den Müll“ 
Großsachsenheim, Ev. Ge-
meindehaus, 20.00 Uhr

 24.04. Sportfreunde Großsach-
senheim, Jahreshaupt-
versammlung, Großsach-
senheim, 20.00 Uhr, 
Vereinsheim in der Stein-
grube

Die 5. Mannschaft der TSV- Tischtennisabteilung.
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Viktoria Schnell wurden 10.. Die Tur-
ner Pascal Castello, D-Jugend und 
Max Litschel, C-Jugend, traten in 
der Wettkampfgemeinschaft Groß-/
Kleinglattbach beziehungsweise Il-
lingen an und erzielten jeweils einen 
1. Platz. 

TV Großsachsenheim
Abteilung Handball

FONTANIS-Cup Jugendhand-
ballturnier beim TVG 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
TV Großsachsenheim wieder sein 
von der ortsansässigen Firma FON-
TANIS Mineralbrunnen GmbH als 
Namensgeber gesponsertes Jugend-
turnier. Die mittlerweile neunte Auf-
lage findet vom 17. bis 19. April 2015 
in der Sporthalle beim Schulzent-
rum in Großsachsenheim statt. Die 
E-Jugend spielt dieses Jahr, wie be-
reits 2014 nicht beim Hauptturnier, 
da der TVG für diese Altersklasse 
am 03.05. ein separates Turnier ver-
anstaltet, welches ebenfalls in der 
Sporthalle ausgetragen wird. 

Auch in diesem Jahr nehmen wieder 
zahlreiche Mannschaften die Gele-
genheit wahr, sich im Hinblick auf 
die Sommerrunde in den neuen Al-
tersklassen einzuspielen. Insgesamt 
werden an den drei Turniertagen 
Spiele in sieben verschiedenen Al-
tersklassen ausgetragen. 

Die Handballabteilung bewirtet an 
allen drei Tagen und freut sich, ge-
nau wie die jungen Sportler, auf 
zahlreiche Besucher. 

Falls ein Besuch das Interesse am 
Handball wecken sollte, dürfen Sie 
gerne direkt in der Halle oder spä-
ter auf die Verantwortlichen zukom-
men. Kontaktdaten finden Sie auf 
unserer Homepage: http://www.tv-
grossachsenheim.de 

TV Ochsenbach

10. FONTANIS Kirbachtal-
Lauf am 3. Mai 
Helferaufruf 
Wir benötigen wieder zahlreiche 
Helferinnen und Helfer – bei der Be-
wirtung, bei der Startnummernaus-
gabe, als Streckenposten, bei den Ge-
tränkestationen, beim Aufbau, beim 
Abbau und vieles mehr.  
Bitte melden Sie sich so zeitnah wie 
möglich 

- bei Volker Schoch, Telefon 
0170/1617181 für den Bereich Stre-
ckenposten / Getränkestationen / 
Aufbau / Abbau 
- bei Antje Deigentasch, Telefon 
07046/931764 für den Bereich Bewir-
tung  
- bei Rahel Baumgärtner, Telefon 
0176/24445808 für den Bereich Start-
nummernausgabe 
 
Information für die Helfer beim 
Aufbau: 
Aufgrund des 1. Mai-Feiertags erfolgt 
der Aufbau bereits am Donnerstag, 
30. April, ab 17 Uhr. Bitte merken Sie 
sich diesen Termin schon jetzt vor.  
 
Anmeldung zum Lauf 
Die Anmeldung ist bis Sonntag, 26. 
April, 22 Uhr geöffnet über www.
kirbachtallauf.de 
Nachmeldung am 2. Mai von 17-18 
Uhr sowie am 3. Mai ab 7 Uhr bis 
30 Minuten vor Start des jeweiligen 
Laufes.  
Strecken und Startzeiten 
08:00 Uhr: Stromberg Extrem-Lauf, 
53,9 km/1177 Höhenmeter 
10:00 Uhr: Bambini-Lauf, 0,5km/4 
Höhenmeter 
10:15 Uhr: AOK Schüler-Lauf, 1,8 
km/39 Höhenmeter 
11:00 Uhr: Jedermann-Lauf, 7,3 
km/113 Höhenmeter 
11:00 Uhr: Mittelstrecken-Lauf, 13,6 
km/391 Höhenmeter 
11:00 Uhr: Langstrecken-Lauf, 24,3 
km/555 Höhenmeter 
11:03 Uhr: Nordic Walking, 7,3 
km/113 Höhenmeter 
 
Bully-Pull 
Am Nachmittag ab 15:30 Uhr – wer 
wird Sieger 2015?  
Anmeldung über info@kirbachtal-
lauf.de. 

TVO Vereinsbekleidung 
Liebe TVO Mitglieder, 
wie bereits angekündigt haben wir 
uns für eine Neuauflage unserer TVO 
Vereinsbekleidung entschieden.  
Zur Auswahl stehen folgende Teile:
• Präsentationsjacke Damen/Herren
• Präsentationshose Damen/Herren
• Trainingsanzug Damen/Herren
• Trainings-Zipper Damen/Herren
• Allwetterjacke Unisex

Der Anprobetermin findet am 
Samstag, den 18. April, von 10-12 
Uhr im Foyer der Sonnenberghalle 
in Ochsenbach statt. An diesem Ter-
min nehmen wir auch die Bestellun-
gen entgegen. 

Biketreff startet wieder 
Der TVO Biketreff startet am Freitag, 
dem 10. April  in die neue Saison. 

Treffpunkt ist um 18:15 Uhr an der 
Sonnenberghalle in Ochsenbach. 
Anforderungen: Mountainbike oder 
alternativ mindestens ein Cross-
Bike, Helmpflicht, Mindestalter 15 
Jahre. 
Die Gruppe wird von Andreas Strie-
gel geführt. Er steht unter Telefon 
07046 / 6820 für weitere Informatio-
nen gerne zur Verfügung. 

Drums Alive® für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
Dieser  Kurs richtet sich an alle, die 
schon einen Kurs besucht haben, 
Anfänger  sind jedoch ebenso herz-
lich willkommen. Drums Alive® ist 
ein ganzheitliches Workout für Kör-
per, Geist und Seele. Die traditionel-
len  Elemente des Aerobic werden mit 
dem Rhythmus und Beat der Trom-
meln  verbunden. Drums Alive® ist 
Spaß pur und ein positives Lebens-
gefühl ist garantiert. 
Kursleitung: Karin Pertler, Drums 
Alive® Instructorin 
Start: 13. April 2015 
Wann: montags, 18:45 – 19:45 Uhr 
Wo: Sportraum im UG der Kir-
bachtalhalle Hohenhaslach 
Kosten: 24 EUR Mitglieder / 44 EUR 
Nichtmitglieder 
Anmeldung bei Karin Pertler, Telefon 
0 70 46 / 79 02 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

EINTRACHT Nachrichten 
Männerchor LS 
Neuer Name in der Chorlandschaft 

Vor einem Jahr und drei Monaten be-
schlossen der Männerchor des Lie-
derkranzes Löchgau und die EIN-
TRACHT Kleinsachsenheim, dass 
sie künftig gemeinsam unter der Lei-
tung von Jenia Keller singen wür-
den. Ein Entschluss, der sich in allen 
Richtungen als positiv erwies. Die 
Sänger beider Chöre passen sowohl 
menschlich als auch stimmlich sehr 
gut zusammen. Ein weiterer Vorteil 
sind die kurzen Wege zum jeweiligen 
Probelokal. Die gemeinsamen Chor-

proben finden 14-tägig im Wechsel 
in der Gemeindehalle Löchgau oder 
im Vereinszimmer der Mehrzweck-
halle in Kleinsachsenheim statt.  
Ausgewogen ist die Stimmenvertei-
lung unter den 32 Sängern. In den Te-
nören und Bässen sind es jeweils 16 
Männer. Der bisherige Namen, Sing-
gemeinschafte EINTRACHT/Män-
nerchor Löchgau, war als Auftritt-
name zu lange. Deshalb suchten alle 
Sänger gemeinsam einen kürzeren, 
einprägsameren Namen. Beide Chö-
re treten jetzt zusammen ab dem 01. 
April unter Männerchor LS auf. Die 
Selbstständigkeit der EINTRACHT 
Kleinsachsenheim e. V. und des 
Männerchors Löchgau als Mitglied 
des Liederkranzes Löchgau bleibt er-
halten. Neue Sänger sind in beiden 
Vereinen herzlich willkommen. 
 
Der erste Auftritt unter dem neuen 
Namen findet am 19. April um 11:00 
Uhr im Kleeblatt Pflegeheim, Löch-
gauer Straße 25 in Kleinsachsen-
heim  statt. Mit seinem Frühjahrs-
singen will der Männerchor, wie 
jedes Jahr, die Bewohner des Klee-
blatt Pflegeheimes und ihre Besu-
cher auf die kommende Jahreszeit 
musikalisch einstimmen. 

Die EINTRACHT gratuliert 
Geburtstage im März 
 
Am 19. März  feierte Dieter Wuttke 
seinen 80. Geburtstag. Die Vorstän-
de W. Merz und H. Howanski gratu-
lierten ihm im Namen aller Sänger 
zu diesem Jubeltag. Bereits am 08. 
November 2014 wurde Dieter Wuttke 
für seine 40-jährige Mitgliedschaft 
bei der EINTRACHT geehrt. Wir 
wünschen ihm weiterhin viel Freude 
in seinem Garten und im Kreise sei-
ner Familie. 
 
Unser Mitglied und ehemaliger 
Sänger Manfred Schneider feier-
te am 22. März seinen 65. Geburts-
tag.  Seine Leidenschaft gilt der Mu-
sik und dem Segeln. Die Sänger der 
EINTRACHT wünschten ihm zu sei-
nem Geburtstag und in seinem Ru-
hestand alles Gute und vor allem Ge-
sundheit. Über ein gelegentliches 
„Besüchle“ bei unseren Chorproben 
und einem „Schwätzle“ bei einem 
Viertele würden wir uns freuen. 

TVG-Turnjugend beim "2plus2-Wettkampf" in Knittlingen.

Der Männerchor LS grüßt seine Zuhörer      Foto: Stefanie Kötzle.
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Die EINTRACHT trat auf 
Diamantene und Goldene Konfir-
mation 

Die Jubiläumskonfirmationen in 
Kleinsachsenheim werden seit Jah-
ren im März gefeiert. 

Am Sonntag, 22. März, waren die 
Jahrgänge 1940/41 und der 10 Jahre 
jüngere Jahrgang an der Reihe. Zwei 
Eintracht-Sänger und ein fördern-
des Mitglied wurden vor 60 Jahren 
vom damaligen Pfarrer Gunzenhäu-
ser konfirmiert. Den Gottesdienst 
in diesem Jahr hielt Pfarrer Wenzke. 
Die Singgemeinschaft EINTRACHT/
Männerchor gestaltete die Feier mit. 

Stimmungsvoll begannen die Sän-
ger unter der Leitung von Wolfgang 
Majer mit „Am kühlenden Morgen“. 
Nach Ihrem zweiten Lied, „Mashiti 
Amen“, einem „Traditional“ aus Süd-
afrika, wurde der Männerchor durch 
spontanen Beifall der Gottesdienst-
besucher für ihren Auftritt belohnt 

Liederkranz
Großsachsenheim

Hauptversammlung Teil 2 
Die Chorleiterin Frau von Branden-
stein fühlt sich im Chor sehr wohl. 
Sie findet es gut, dass nur alle zwei 
Jahre ein Konzert stattfindet, da 
dann neben den anderen Veran-
staltungen, bei denen der Chor mit-
wirkt, die Belastung nicht zu groß 
wird. Das Konzert und die Auftrit-
te im vergangenen Jahr liefen gut. Es 
ist ihr wichtig, dass für die Sängerin-
nen und Sänger der Spaß beim Erler-
nen der Stücke und die Freude am 
Singen erhalten bleiben. Die Übun-
gen zur Stimmbildung machen sich 
deutlich bemerkbar und verbessern 
den Chorklang. Sie möchte auch zu-
künftig daran weiterarbeiten. Spe-
ziell für den zweiten Bass könnten 
neue Sänger nötig gebraucht wer-
den, was jedoch für den ganzen Chor 
ebenso zutrifft. Die Vorbereitung für 
das Konzert im Jahr 2016 sollen ent-
spannt ablaufen, die ausgewählten 
Stücke dafür sollen auch nicht zu 
schwer erlernbar sein.   
Bei den anschließend durchgeführ-
ten Wahlen wurden die bisherigen 
Amtsinhaber einstimmig wiederge-
wählt: 1. Vorstand – Erich Schäfer, 
Schriftführer und Pressewart – Mo-
nika Bitzer, Kassier – Gabriele Hau-
ser, stellvertretender Kassier – Käthe 
Krönauer, Sängervorstand – Artur 

Dietterle, Notenwarte – Ursula Schä-
fer und Heinz Zuckschwerdt. Zum 
Wirtschaftsführer wurde Margarete 
Sobczyk gewählt, das Amt des Fah-
nenträgers bleibt unbesetzt. 
Mit Stimmenmehrheit wurden fol-
gende aktive Ausschussmitglieder 
gewählt: Hans Stroh, Artur Dietterle, 
Alfred Güttinger. 
Die beantragten Satzungsänderun-
gen wurden von den anwesenden 
Vereinsmitgliedern mit zwei Drittel 
Stimmenmehrheit beschlossen. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Neu : Gospelchor des Lieder-
kranz Hohenhaslach 
Unter dem Motto "Let's Sing Gos-
pel - Now" möchte der Liederkranz 
Hohenhaslach – zunächst als zeit-
lich begrenztes Projekt - einen Gos-
pelchor gründen. Unter der kom-
petenten Leitung der Chorleiterin 
Michaela Hartmann-Trummer, die 
in Hohenhaslach bereits seit über 
20 Jahren sehr erfolgreich den Ge-
mischen Chor des Liederkranz Ho-
henhaslach leitet - wird ein ab-
wechslungsreiches Repertoire von 
Spirituals und Gospels angestrebt.  

Mit einem Auftritt im Gottesdienst 
am 11.10. sollen die Ergebnisse der 
ersten Probenphase  präsentiert wer-
den. Die Proben werden 14-tägig 
Mittwochs von 19-20 Uhr stattfin-
den. Gospelbegeisterte Sänger/-in-
nen - ob mit oder ohne Chorerfah-
rung - sind herzlich zu einer ersten 
Informationsprobe am Mittwoch, 
22. April um 19 Uhr im Musiksaal der 
Kirbachschule in Hohenhaslach ein-
geladen. 

Weitere Infos erteilt gerne die 1. Vor-
sitzende Barbara Preute  
Tel.:  07147/270634 
mail : barbara.preute@liederkranz-
hohenhaslach.de 
Infos über den Verein findet man 
auch unter www.liederkranz-hohen-
haslach.de 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Herzliche Einladung zum 
Kirchenkonzert 
Mit dem Frühling kündigt sich auch 
das 5. Kirchenkonzert des Musik-
vereins Stadtkapelle Sachsenheim 

e.V. an. Hierzu laden wir sie herzlich 
am 19. April 2015 um 17.00 Uhr in 
die evangelische Stadtkirche Groß-
sachsenheim ein. Es erwartet sie 
eine abwechslungsreiche Soiree, an 
der Ihnen die vielseitigen Facetten 
der Blasmusik eindrucksvoll darge-
boten werden. 
 
Erstmalig in diesem Jahr konzent-
rieren sich die Konzertbeiträge der 
Jugendkapelle auf ihre Einzelregis-
ter. Vom Klarinettentrio, über ein Sa-
xophonquartett bis hin zum Blech-
bläserensemble stellen Ihnen so die 
jungen Musikerinnen und Musiker 
die Vielfalt ihrer Instrumente vor. 
Ebenfalls kammermusikalisch tre-
ten die Mitglieder des Großen Bla-
sorchesters u.a. mit der Fuge Nr.1 
von Johann Sebastian Bach und der 
Morçeau Symphonique, einem Solo-
konzert für Posaune und Orgel von 
Alexandre Guilmant, auf. 

Das Kirchenkonzert am 19. April um 
17.00 Uhr in der ev. Stadtkirche Groß-
sachenheim. Der Eintritt ist frei.

Im Wechsel zu den Ensemblebeiträ-
gen erfüllt das Große Blasorchester 
die Stadtkirche mit seinem präch-
tigen Klang. Unter der Leitung von 
Dieter Göttfert erwartet Sie ein viel-
fältiges Programm kirchlicher und 
weltlicher Werke für Blasorchester. 
Freuen Sie sich u.a. auf rockige Songs 
aus dem Musical „Starlight Express“, 
eine traumhafte Romanze für So-
lo-Blockflöte und auf eine festli-
che Konzertpolka. Durch den Abend 
führt Sie Pfarrerin Britta Schleyer. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die 
gerne willkommenen Spenden kom-
men der Kinder- und Jugendarbeit 
des Vereins zugute. 
 
Auf ein tolles Konzert freut sich mit 
Ihnen 
Ihr Musikverein Stadtkapelle Sach-
senheim e.V. 

Musikverein 
Ochsenbach

Jugendkonzert des  
Musikvereins Ochsenbach  
Am Sonntag, den 19. April findet das 
diesjährige Jugendkonzert des Mu-
sikvereins statt. Wegen Umbauar-
beiten in der Sonnenberghalle be-
grüßen Sie unsere Jungmusiker in 
diesem Jahr im Foyer der Kirbach-
schule Hohenhaslach und hoffen, 
trotz des Ortswechsels auf Ihr zahl-
reiches Erscheinen. 

Einlass: 15.00 Uhr 
Konzertbeginn: 16.00 Uhr 
Der Eintritt ist wie in jedem Jahr frei. 
Für Speis und Trank ist bestens ge-
sorgt. 
 
Auf Ihr kommen freut sich der MVO!

Singgemeinschaft EINTRACHT/Männerchor Löchgau.

Kammermusikalisch treten die Musikerinnen und Musiker (hier Franziska Ri-
ckert und Dieter Göttfert) u.a. mit der Fuge Nr.1 von Johann Sebastian Bach 
und der Morceau Symphonique, einem Solokonzert für Posaune und Orgel von 
Alexandre Guilmant, auf.

Jugendkonzert 2013 in der Sonnenberghalle.
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Parteien/Fraktionen

SPD-Ortsverein
Sachsenheim

Jahreshauptversammlung 
des SPD-Ortsverein  
Der Schwerpunkt der Jahreshaupt-
versammlung lag auf den Wahlen 
der Vorstandschaft und der Kassen-
prüfer sowie der Delegierten für die 
Kreisdelegiertenkonferenz 2015 und 
für die Nominierungskonferenz zur 
Landtagswahl 2016. 

Der Vorsitzende Steffen Glöckle 
konnte in seinem Bericht eine po-
sitive Bilanz der SPD in Sachsen-
heim ziehen. Ein Mandat mehr wur-
de bei der Kommunalwahl 2014 im 
Gemeinderat erreicht und auch drei 
neue Mitglieder konnten gewonnen 
werden. 

Nachdem der Kassier einen erfreuli-
chen Vermögensstand ausgewiesen 
hat, von den Revisoren geprüft, fand 
auf Antrag die Entlastung der Vor-
standschaft statt. 

Eine Wahlkommission unter Leitung 
von Franz-Hellmut Schürholz erläu-
terte zunächst, dass alle Funktions-
träger in geheimer Wahl ermittelt 
werden müssten und dabei auch die 
Quote des Geschlechterverhältnis-
ses berücksichtigt werden sollte. 

Nach der Auswertung setzt sich die 
Vorstandschaft wie folgt zusammen: 
Der 1. Vorsitzende ist wieder Steffen 
Glöckle; seine Stellvertreter sind Fir-
des Sahin und Daniel Braun; Kas-
sier bleibt Reinhold Depner; die neu-
en Revisoren sind Gerhard Haug 
und Uwe Niehues; die Funktionen 
Schriftführer und Pressesprecher 
wurden zu einer Funktion zusam-
mengefasst und Jutta Glöckle da-
für gewählt. Mit den zwei Beisitzern 
Martin Link und Ulrike Koch ist die 
Vorstandschaft komplett. 

Als erster möglicher Kandidat für die 
Landtagswahl 2016 steht aus dem 
Ortsverein Daniel Braun für den 
Wahlkreis 13 zur Verfügung. Er reist 
nun in diesem Wahlkreis von Orts-
verein zu Ortsverein, stellt sich und 
seine Themenschwerpunkte vor und 
wirbt um Stimmen für sich bei der 
Nominierungskonferenz. Die Mit-
glieder des Ortsvereins Sachsenheim 
wollen ihn bei seinem Vorhaben tat-
kräftig unterstützen. 

Bei der Aussprache wurden dann die 
Fragen aufgeworfen, wie wir unse-
re politische Arbeit im Ortsverein 
gestalten wollen und sollten. Wel-
che Themen sind uns wichtig? Was 
ist unsere politische Botschaft? Wie 
können allgemeinpolitische Themen 
mit örtlichen Themen verknüpft 
werden? 

Bei der nächsten Monatsrunde am 
07. April im Gasthaus „Zum Hirsch“ 
ab 19 Uhr  soll nach einem Impulsre-
ferat die Diskussion über diese Fra-
gen geführt werden. 

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Jahreshauptversammlung/
EH Schnupperkurs/Kleider-
kammer 
*** Jahreshauptversammlung *** 
Am Freitag den 24.04.2015 findet  
um 18.00 Uhr  die Jahreshauptver-
sammlung in den Räumlichkeiten 
im Seepfad 48a  statt. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassenführers 
4. Bericht des Bereitschaftsleiters 
5. Bericht der Ausbilder 
6. Entlastungen Vorstand und Kasse 
7. Ehrungen 
8. Anstehende Sanitätsdienste 
9. Verschiedenes 
 
Im Anschluss an die Jahreshauptver-
sammlung findet eine außerordent-
liche Bereitschaftsversammlung mit 
Neuwahlen statt. 
 
Anträge zu dieser Hauptversamm-
lung sind bis spätestens 17.04.2015  
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Her-
mann Miller einzureichen 
 
*** Erste Hilfe Schnupperkurs *** 

Am Samstag den 25.04.2015 führt 
der DRK Ortsverein Sachsenheim 
in Kooperation mit der Grundschu-
le in Oberriexingen einen Erste Hilfe 
Schnupperkurs für die Grundschüler 
durch, bei dem schon die Kleinsten 
an wichtige Themen wie das Abset-
zen eines Notrufes oder die stabile 
Seitenlage herangeführt werden. 
Auf der Internetseite des DRK Kreis-
verbandes (www.drk-ludwigsburg.
de) finden Sie eine breite Auswahl an 
Aus- und Weiterbildungen, um Ihre 
Fähigkeiten und Kenntnisse in Ers-
ter Hilfe und ähnlichen Themen auf-
zufrischen oder zu erweitern. 
 
*** DRK - Aus Liebe zum Menschen: 
Die Kleiderkammern ***
Helfen hat viele Gesichter. In den 
kommenden Wochen sollen un-
ter dieser Rubrik die verschiede-
nen Bereiche und Projekte des DRK 
vorgestellt werden, denn auch wer 
kein Blut sehen kann, kann vie-
les bewegen und sich mit sei-
nen Stärken für andere einsetzen. 
In Gerlingen (Urbanstr. 3) und 
Schwieberdingen (Bahnhofstr. 83) 
gibt es die beiden Kleiderkammern 
des Landkreis Ludwigsburg. Hier 
können funktionsfähige Kleidungs-
stücke abgegeben werden. Diese 
können von Jedem gegen eine kleine 
Spende, oder mit Nachweis kosten-
los, abgenommen werden.
So wird sowohl anderen Menschen 
geholfen, als auch nachhaltig dafür 
gesorgt, dass weniger Kleidung weg-
geworfen wird.
Neben Kleidungsstücken können 
hier unter anderem auch Spielzeug, 
Handys oder ähnliches abgegeben 
werden.
Wenn Sie eines dieser Projekte unter-
stützen möchten können Sie aussor-

tierte Gegenstände in den jeweiligen 
Kleiderkammern abgeben. 
 
*** Kontakt *** 
Persönlich: Jeden Donnerstag ab 
20.00 Uhr, Seepfad 48a 
Online: www.drk-sachsenheim.de 
und auf Facebook: DRK Ortsverein 
Sachsenheim 
 
*** Termine *** 
16.04. Ausbildung: Fahrtraining 
MTW mit Hänger (bitte Führer-
schein mitführen) 
23.04. Dienstabend 
30.04. Kameradschaftsabend 
07.05. Dienstabend: Elektroüberprü-
fung der Geräte 
 
Bitte vormerken:  
04./05.07. Heimatfest 
04.08. Blutspende in Tripsdrill (die 
Spendenaktion geht vom 03.08. - 
07.08.) 
29.10. Blutspende in Großsachsen-
heim, Sporthalle 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Offener Kaffeenachmittag
HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
„OFFENEN KAFFEENACHMITTAG“ 
ins Kleeblatt Pflegeheim Kleinsach-
senheim – Löchgauerstraße, am 
Dienstag, 14. April 2015 von 14.30 – 
16.00 Uhr. Bei Kaffe und Kuchen fin-
det ein fröhliches Beisammensein 
mit Musik und Unterhaltung statt. 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Osterfreuden 
Im Rahmen unserer Kooperation mit 
der Kraichertschule wurden unsere 
Bewohner am Montag zu einem tol-
len Kaffeenachmittag eingeladen. 
Dank ehrenamtlicher Helfer und den 
Schülern war es auch im Rollstuhl 
möglich daran teilzunehmen. Nach 
Trommel-, Gesang- und Klatschvor-
führungen ließen wir den Nachmit-
tag beim gemütlichen gemeinsamen 
Kaffeetrinken ausklingen, wobei tol-
le Gespräche entstanden. 
 
Im Hinblick auf Ostern waren unsere 
Bewohner mit Hilfe tüchtiger ehren-
amtlicher Helfer wieder fleißig am 
Backen. Jeder erfreute sich am Duft, 
welcher durch das Haus zog und 
konnte es nicht abwarten, die ersten 
fertigen Osterhäschen zu probieren. 
 
Das Kleeblatt Großsachsenheim 
wünscht Ihnen eine schöne Oster-
zeit! 

Die fleißigen Bäcker.

Gemeinsames Kaffeetrinken.

Ausstellungseröffnung im 
Kleeblatt Kleinsachsenheim 
Herzliche Einladung  
zur Ausstellungseröffnung  
am Sonntag, 19. April, 15 Uhr 

Helga Ottenbacher mit Acrylbilder 
und Helmut Kluge mit Ölmalerei 
werden mit dem Thema: Sichtweisen 
- Mensch und Natur ihre Ausstellung 
ab dem Sonntag, 19. April im Klee-
blatt Kleinsachsenheim präsentie-
ren. Einige Bewohner des Hauses, 
die mit der Künstlerin Helga Otten-
bacher Schmetterlingsbilder malten, 
werden in der Ausstellung vertreten 
sein. Bei der Ausstellungseröffnung 
übernimmt Claudia Queißer, Sozial-
dienst, die Begrüßung. Die Künstler 
werden sich gegenseitig vorstellen. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgt Stephen Brielmajer am Kla-
vier. Herzliche Einladung zu Ausstel-
lungseröffnung. 
Matinee am Sonntag, 19. April, 11 
Uhr 
Die Singgemeinschaft Männerchor 
Löchgau und Sachsenheim sind am 
Sonntag, 19. April, 11 Uhr zu Gast. 
Herzliche Einladung zur Matinee. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
von Claudia Queißer, Sozialdienst, 
Tel: 07147-27418-50 

Bewohner malen Schmetterlingsbil-
der.

Krankenpflegeverein
Kleinsachsenheim

Vortrag und  
Mitgliederversammlung 
Der Krankenpflegeverein Klein-
sachsenheim lädt alle Interessier-
ten am Mittwoch, 22. April 2015 um 
19:30 Uhr ins Evang. Gemeindehaus 
Kleinsachsenheim zu dem folgen-
den Vortrag ein: „Was ist der Unter-
schied zwischen einem Psychologen, 
einem Psychiater und einer Psycho-
therapeutin? Wann ist der Besuch 
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bei welcher Fachkraft für die eigene 
Gesundheit hilfreich?“  

„Ich bin doch nicht verrückt!“ - so 
lautet manchmal der Protest eines 
Patienten, dem empfohlen wird, sich 
beim Psychiater vorzustellen. Oder 
eine Person erhofft sich Hilfe und 
sucht einen Psychologen auf, jedoch 
die erwartete Erleichterung stellt 
sich nicht sofort ein. Andere win-
ken ab, wenn sie Geschichten aus der 
psychotherapeutischen Praxis hö-
ren und meinen, dass dieser Hokus-
pokus nur für ganz spezielle Leute 
sein kann. Was steckt wirklich hin-
ter diesen Äußerungen und wann ist 
diese oder jene Fachkraft durchaus 
hilfreich für die eigene Gesundheit? 
Wann sollte evtl. eine andere Unter-
stützung gesucht werden? 
Referentin ist die Vorsitzende des 
Krankenpflegevereins Kleinsach-
senheim. 

Alle Mitglieder des Kranken- 
pflegevereins Kleinsachsenheim 
sind zur Mitgliederversammlung 
eingeladen, die dem Vortrag  
vorangeht. Wir treffen uns um 
19:00 Uhr zu folgenden 
Tagesordnungspunkten: 
1. Begrüßung und Bericht des Vor-
standes (Frau von Vacano) 
2. Bericht der Kassiererin (Frau Oel-
ke) 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Kassiererin 
5. Herr Kämmle, Geschäftsführer der 
Sozialstation, berichtet über Neue-
rungen im Rahmen der Sozialstation 
und steht Ihnen für Fragen zur Ver-
fügung 
6. Überlegungen und Abstimmung 
über Neuerungen im Krankenpfle-
geverein 
7. Vorschläge und Abstimmung über 
das Vortrags-Thema an der Mitglie-
derversammlung 2016 
8. Vortrag ab 19.30 Uhr Thema siehe 
oben 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Baden-Württembergische  
Einzelmeisterschaften 

Das lässt sich sehen! Die Klopferle 
haben es geschafft endlich wieder 
einmal zwei Mann zur „Deutschen“ 
durchzubringen.  
Mit der Turn- und Sporthalle in Wet-
zisreute/Schlier haben die Ausrich-
ter der 40. Baden-Württembergische 
Einzelmeisterschaften, der Skatclub 
Blumenau Weingarten, ein passen-
des Domizil für die 336 Qualifikan-
ten, 40 Damen, 220 Herren, 60 Senio-
ren und 16 Jugendliche und Schüler, 
gefunden. Durch den weiten An-
fahrtsweg, dem frühen Beginn und 
der Zeitumstellung sahen sich die 
Klopferle gezwungen, bereits am 
Vortag anzureisen und zu übernach-
ten, um am nächsten Tag die Meis-
terschaften ausgeschlafen angehen 
zu können, denn dass es schwer wer-
den würde, sich für die deutschen 
Einzelmeisterschaften zu qualifizie-
ren, war allen sechs Sachsenheimern 
klar. Allein die Teilnahme von einer 
Dame, vier Herren und einem Seni-

or war für den Club bereits ein gro-
ßer Erfolg. 
Von Seiten des ausrichtenden Clubs 
klappte alles wie am Schnürchen 
und auch das gemeinsame Mittag-
essen war für fast alle hervorragend. 
Leider zog sich auch diese Veranstal-
tung unnötig in die Länge. Die Ver-
zögerung war unter anderem dem 
Setzen der letzten Serie geschuldet 
war. 
Horst Groh, der mit 1.454 Punkten 
optimal in das Turnier gestartet war, 
verlor in der 2. Serie einen Grand 
ohne Vier, vom dem er sich nicht 
mehr erholte. Mit nur 343 Punkten 
war damit sein Aus schon so gut wie 
besiegelt, was auch der spätere Ver-
lauf bestätigte. Noch schlechter er-
ging es Hans-Joachim Becher, der 
nie in das Turnier fand und schon 
mit der 1. Serie (583 Punkte) abge-
schlagen noch vier Serien durchhal-
ten musste. Auch bei Ursula Groh 
war an ein Weiterkommen bei den 
Damen schon frühzeitig nicht zu 
denken. Lange Zeit hielt sich dage-
gen Fritz Schmid eine Qualifikation 
offen. Mit der 5. und letzten Serie von 
nur 461 Punkten ist dann auch er ge-
scheitert. 
Ganz anders Wilhelm Maurer, der 
zwar am Anfang leicht dem zwin-
gend erforderlichen Schnitt von 1.150 
Punkten hinterher hinkte, aber mit 
der 4. Serie alle Zweifel an der Quali-
fikation beseitigte. Mit einer ordent-
lichen letzten Serie gelang ihm sogar 
noch ein ausgezeichneter 8. Platz. 
Hervorragend schlug sich auch Peter 
Tannenberger bei den Senioren (ab 
60 Jahren). Dank einem Superergeb-
nis von 1.571 Punkten in der 4. Serie, 
das entspricht 1.884 Punkten bei ei-
ner 48-ziger Liste, die Senioren spie-
len ja nur 40 Spiele, kam er noch bis 
auf Platz vier vor. 
Außer Können ist schon viel Glück 
von Nöten um die Qualifikation zu 
schaffen, denn nur 23 Herren, 6 Da-
men, 10 Senioren und 6 Jugendliche 
kommen weiter. 
Neben der so wichtigen Qualifika-
tion wurde natürlich auch um ba-
den-württembergische Meistereh-
ren gespielt. Herrenmeister: Gerhard 
Burger Skatfreunde Pfinztal-Söllin-
gen; Damenmeisterin: Christa Elend 
Barockbuben Ludwigsburg; Senio-
renmeister: Matthias Melheritz; Ju-
niorenmeister: Nico Kratzert Grand 
ouvert Unterreichenbach. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Terminvorschau 
Am Donnerstag, den 23. April 2015 
hält Frau Dr. Beate Arman einen 
Vortrag zum Thema "Frisch auf den 
Müll" und es wird ein Film über die 
globale Lebensmittelverschwen-
dung gezeigt. Wir dürfen uns auf ei-
nen interressanten Vortrag freuen. 
Beginn um 20.00 Uhr im ev. Gemein-
dehaus. Gäste sind uns herzlich will-
kommen. 
 
Unser Jahresausflug findet am 7. 
Mai 2015 statt. Wir besichtigen das 
Schloss in Weikersheim und an-
schließend findet eine Betriebs-
besichtigung der Firma Manz in 
Creglingen statt. Anmeldung bei C. 
Willig, Telefon 07147 4317. 

Landfrauenverein
Hohenhaslach

Aktuelles vom Ortsverein 
Termine im April: 
14.04. – Tagesausflug zur Rieker-
Schuhe und nach Donaueschingen 
21.04. – Frühjahrsarbeitstagung 
KreisLandfrauen Ludwigsburg 
22.04. – Mitgliederversammlung mit 
Wahlen, Weinstube Katzer 

NÄCHSTER TERMIN: 
Der Tagesausflug am 14. April führt 
zu Rieker-Schuhe in Tuttlingen und 
nach Donaueschingen. Bei Rie-
ker gibt es ausreichend Zeit, um in 
Ruhe einzukaufen. Danach fährt 
der Bus in das 30 km entfernte  Do-
naueschingen. Dort gibt es Zeit zum 
Mittagessen, Bummeln und Kaffee-
trinken und eine einstündige Stadt-
führung. Abfahrt um 8.00 Uhr Bus-
haltestelle Steige, Rückkehr nach 
Hohenhaslach um ca. 20.00 Uhr. 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG: 
Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir zur Jahreshaupt-
versammlung des LandFrauenver-
eins Hohenhaslach am Mittwoch 
den 22.04.2015 um 19.00 Uhr ins 
Wengerthäusle der Familie Katzer 
ein. 
Die Tagesordnung sieht folgende 
Punkte vor: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch 
die Vorsitzende, 2. Totenehrungen, 
3 .Bericht der Kassiererin, 4. Bericht 
der Schriftführerin, 5. Entlastungen, 
6. Wahlen: 1. Vorsitzende, Schrift-
führerin, Beisitzerinnen, 7. Anträge, 
8. Aussprache/Sonstiges. 
Anträge sind bis zum 17.04.2015 bei 
der Vorsitzenden Freya Dürr, Tul-
penstr. 16, Hohenhaslach, Tel. 6079 
einzureichen. 
Wir freuen uns über viele Mitglieder 
und wollen nach gutem Essen und 
Trinken in die Sommerpause gehen. 
Die Vorstandschaft 

RÜCKBLICK: 
Kaffee ist das Lieblingsgetränk der 
Deutschen. Der durchschnittliche 
Pro-Kopf-Verbrauch pro Jahr liegt 
in Deutschland bei 150 l. Bei einem 
Besuch des Kaffeemühlenmuseums 
in Wiernsheim drehte sich alles um 
dieses Getränk. Fast 40 LandFrauen 
waren ganz Ohr als die Museums-
führerin Ilse Beuchle sie fachkundig 
durch die Ausstellung der ca. 1000 
Exponate führte. Das 2011 eröffnete 

Museum geht zurück auf die Samm-
lung des Wiernsheimer Bürgers Rolf 
Scheuermann. Der Schwerpunkt der 
Sammlung liegt im 19. Jahrhundert. 
Bei einem großen Teil der Mühlen 
handelt es sich um kunsthandwerk-
lich gefertigte Einzelstücke. Darüber 
hinaus umfasst die Sammlung eine 
Reihe äußerst seltener Mühlen des 
18. Jahrhunderts, in dem der Kaffee 
langsam Eingang in die europäische 
Gesellschaft fand. Unter den Mühlen 
des 20. Jahrhunderts finden sich Bei-
spiele aller bekannter Markenher-
steller, aber auch Designermodelle in 
den Formen von Jugendstil und Art 
deco. Außerdem waren Brautmüh-
len und andere Kuriositäten zu be-
staunen. Im Café konnte das köstli-
che Getränke zusammen mit feinen 
Torten genossen werden. Ein kleiner 
Spaziergang durch Wiernsheim run-
dete das Programm ab. 

Rolf Scheuermann – ihm verdankt 
Wiernsheim sein Kaffeemühlenmu-
seum.

Landfrauenverein
Ochsenbach-Spielberg

Planwagenfahrt 
der Landfrauen Ochsenbach-
Spielberg 
Mit dem Planwagen durch die Wein-
berge von Ochsenbach und Spiel-
berg 
Die  Landfrauen Ochsenbach-Spiel-
berg laden zur Planwagenfahrt am 
Donnerstag, 16. April  2015 um 15.00 
Uhr  durch die Weinberge von Och-
senbach und Spielberg ein.  Die Fahrt 

Die Hohenhaslacher Landfrauen lassen sich Kaffee und Kuchen schmecken.
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geht vom Treffpunkt Dorfplatz über 
den Geigersberg zum Planet, wo eine 
Pause mit Likör-/Schnapsverkos-
tung stattfindet. Es geht dann weiter 
in Richtung Spielberg, wo ein zweiter 
Stop am Hans-Ott-Weg sein wird. 

Danach fahren wir zurück nach Och-
senbach; der Abschluss mit  einem 
Vesper findet bei der Brennerei Szei-
bert, Neue Heimat 14 in Sachsen-
heim-Ochsenbach statt. 

Die Kosten für die Teilnahme betra-
gen für Mitglieder 10,00 F/Person 
und für Nichtmitglieder 15,00 F/Per-
son. 

Bitte meldet euch bis zum 13.04.2015 
bei G. Ippich, Tel. 07046-554 an. Wie  
immer sind Gäste herzlich willkom-
men und wir freuen uns über eine  
zahlreiche Beteiligung. 

Landfrauenverein
Häfnerhaslach

Programmvorschau 
Sauer macht lustig  
Dienstag, den 12. Mai 2015 um 19:30 
Uhr in der Häfnerstube in Häfner-
haslach 
Eine unterhaltsame Reise in die Welt 
der Essigspezialitäten und -kreati-
onen. Vortrag mit Winzermeister  
Frank Hornung. Gäste sind herzlich 
willkommen !! 
Anmeldung bei Ilse Veit, Telefon 
(07046) 88 10 89. 

Ausflug nach Tettnang  
Am Samstag, dem 13.06.2015 fahren 
wir mit dem Busunternehmen Stu-
ber-Reisen in die Hopfenstadt Tettn-
ang. Abfahrt ist um 7.00 Uhr an der 
Bushaltestelle. Nach Ankunft ge-
gen 10.30 Uhr werden wir im Hop-
fenmuseum zu einer Führung er-
wartet. Lassen Sie sich in die Zeit 
zurückversetzen, als die Hopfenern-
te noch mühevolle Handarbeit war. 
Anschließend werden wir in der Kro-
nenbrauerei zum Mittagessen ein-
kehren. Eine Speisenkarte wird wäh-
rend der Fahrt im Bus durchgereicht, 
sodass wir zügig unser Essen ser-
viert bekommen. Wer möchte, lässt 
sich vom Braumeister ein kellerfri-
sches Bier zapfen, so wie der es selbst 
am liebsten trinkt. Gut gestärkt wan-
dern wir danach, gegen 14.30 Uhr, 
den Tettnanger Hopfenpfad, der ent-
lang hoher Hopfengärten und Obst-
anlagen führt. Die Strecke ist ca. 4 
km lang. Durch Informationsschil-
der am Wegrand werden  wir in die 
Geheimnisse und Besonderheiten 
des Hopfenbaus und der Braukunst 
eingeweiht. Alternativ ist die Zeit zur 
freien Verfügung. Um  17.00 Uhr (der 
genaue Treffpunkt wird noch ge-
kannt gegeben) treffen wir  uns zur 
Rückfahrt und werden um ca. 20.30 
Uhr wieder in Häfnerhaslach  zurück 
sein. 

Reisepreis einschließlich Führung, 
Eintritt und Begrüßungsgetränk im 
Hopfenmuseum beträgt bei Teilnah-
me von mindestens 30 Personen: 
Kinder bis 14 Jahre:  F 30,00 
Erwachsene (Mitglieder):  F 35,00 
Erwachsene
(Nicht-Mitglieder):  F 40,00 

Wir denken, dass wir ein anspre-
chendes Ausflugsprogramm zusam-
mengestellt  haben und hoffen auf 
zahlreiche Teilnahme. Anmeldung 

bei Heidi Grieb, Tel. (07046) 66 39. 
Anmeldungen sind verbindlich! 

Gäste sind herzlich  willkommen!! 

NABU Gruppe
Sachsenheim

Folgen Sie den Stimmen der 
Natur 
Vom Ochsenbacher Geigersberg zum 
Eichwald 
 
Am Sonntag, den 26. April von 8.30 
– 11.00 Uhr veranstaltet die NABU-
Ortsgruppe Sachsenheim eine vo-
gelkundliche Führung in Ochsen-
bach. 
Die Wanderung geht mit Naturfüh-
rer Christoph Kaup vom Geigersberg 
durch Wald zum Streuobstgebiet 
„Eichwald“ in Ochsenbach. Garten-
rotschwanz, Wendehals, Misteld-
rossel, Grünspecht, Waldlaubsänger 
und Baumpieper sind dort mit etwas 
Glück in einer interessanten Land-
schaft zu beobachten. 
Die Führung ist auch für Kinder ge-
eignet. Sie findet bei jedem Wetter 
statt.
 
Treffpunkt ist Ochsenbach, am Gei-
gersberg gegenüber dem Friedhof. 
 
Vogelführung am bundesweiten Na-
turErlebnisTag, 3. Mai 2015 von 7.00 
– 9.30 Uhr 
Nur wer Natur kennt, kann Um-
welt schützen“. Unter diesem Mot-
to findet am 3. Mai 2015 überall in 
Deutschland bereits zum neun-
ten Mal der NaturErlebnisTag statt. 
Auch die Ortsgruppe Sachsenheim 
ist mit dabei. Am 3. Mai können Er-
lebnishungrige die Vielfalt der Natur 
bei einer vogelkundlichen Führung 
von den Sersheimer Streuobstwie-
sen zum Naturschutzgebiet „Unte-
rer See“ kennenlernen. „Es macht 
einfach Spaß, Leute in die Natur hi-
nauszuführen. Und es ist ein tolles 
Gefühl, mit unserer Aktion Teil ei-
ner bundesweiten Initiative zu sein, 
die mithilft, dass Menschen wieder 
ihre natürlichen Lebensgrundlagen 
entdecken.“, so Naturführer Chris-
toph Kaup im Vorfeld der Aktion.  
Die Führung beginnt um 7.00 Uhr 
und endet um ca. 9.30 Uhr. Hals-
bandschnäpper, Gartenrotschwanz, 
Pirol, Kuckuck, Schwarzspecht, Mit-
telspecht, Schwarzmilan sind im Ge-
biet gut zu beobachten, zumindest 
zu hören. 
 
Es ist eine sehr leichte Wegstrecke, 
auch für Kinder geeignet. Die Füh-
rung findet bei jedem Wetter statt. 
Bitte ein Fernglas mitnehmen.
 
Treffpunkt ist der Trimm-Dich-Park-
platz (ausgeschildert) im Wald an der 
Vaihingerstraße zwischen Hohen-
haslach und Sersheim. 
 
Die Führungen sind kostenlos. Spen-
den für den NABU sind erwünscht. 
Auskunft erteilt Christoph Kaup, Te-
lefon 07147/5811 oder <Chr.Kaup@
web.de> 
 
Informationen über den NABU-
Sachsenheim gibt es unter www.NA-
BU-Sachsenheim.de 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

Stammtisch 
Liebe Schlepperfreunde unser 
nächster Stammtisch im Gasthaus 
Rose in Hohenhaslach findet am 
Freitag den 10.April 2015 ab 20.00 
Uhr im Nebenraum statt. 

Schlepperausfahrt .

Möchten Sie mehr über die Schlep-
perfreunde Hohenhaslach wissen 
dann: 
www.schlepperfreunde-hohenhas-
lach.de.tl 
 
Die Vorstandschaft 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

So. 12.04. Historische Museums-
zugfahrt. 
Treffp. nur für angemeldete Teilneh-
mer um 8.00 Uhr am Bahnhof Groß-
sachsenheim. 
 
So. 19.04. Gau-Erlebniswanderung 
Wasser – Natur - Wald für Klein und 
Groß – Familien und Jugendliche. 
Start 10.00 Uhr am Bahnhof Tamm. 
Strecke ca. 12 km. Bitte Rucksack-
vesper mitnehmen. Notwendig sind 
festes Schuhwerk – Wetterkleidung – 
Dreieckstuch – Handtuch – Taschen- 
/Schnitzmesser – Schnur und eine 
Rote Wurst zum Grillen. Infos unter 
Tel. 07141/602038. 
 
So. 26.4. Familientag auf dem Füll-
menbacher Hof (entfällt). 
 
Fr. 01. – So. 03.5. Wanderfreizeit in 
der Pfalz. 
Abfahrt für angemeldete Teilnehmer 
um 8.00 Uhr in Groß- und Kleinsach-
senheim. 

Mi. 06.5. Albvereinstreff im Kultur-
haus. 
Beginn 20.00 Uhr u. a.mit Power-
Point-Präsentation der Rad- und 
Campingfreizeit und Foto-Show der 
letzten Aktivitäten. 
 
Do. 07.05. Seniorenwanderung 
Münchingen – Nippenberg – Schwie-
berdingen. 
 
So. 10.05. Gemeinsame Wanderung 
mit den 3 Ortsgruppen. 
Seewaldseen – Steinbachhof – Ham-
berger See – Salzeiche. Treffp. 10 Uhr 
Wanderparkplatz Seewaldseen in 
Horrheim. Wanderstrecke ca. 12 km. 
Infos Harald Bluhm, Tel. 07147-4764. 
 
Neu: 12. – 14.06. Rad- und Cam-
pingfreizeit in Gräfendorf an der 
Fänkischen Saale - eine Radtour 
der besonderen Art. Wir haben die 
Möglichkeit des Zeltens oder auch 
die Übernachtung in einer Pensi-
on. Anmeldungen werden bereits 
jetzt entgegengenommen, aber bis 
spätestens 28.04.2015 bei: Familie 
Bernsdorf Tel.: 07142-915911, email: 
R.Bernsdorf@t-online.de. 
Vorgesehenes Programm für die 
Radfreizeit: Freitag: Eigene individu-
elle Anreise ab 14.00 Uhr möglich – 
Gemeinsames Grillen am Lagerfeuer 
. Samstag: Gemeinsames Frühstück, 
10.00 Uhr Abfahrt mit dem Rad ent-
lang des Saaleradweges solange uns 
die Räder fahren (Bitte Vesper ein-
packen). Rückfahrt mit der Eisen-
bahn. Gemeinsames Abendessen 
im Gasthaus „Rossmühle“. Sonntag: 
Gemeinsames Frühstück, danach 
Zeltabbau und räumen der Zimmer. 
Gemeinsamer Ausflug vor der Abrei-
se gegen 15.00 Uhr. 
Kosten für 2-Übernachtungen in-
klusive Frühstück in der Pension für 
Mitglieder Einzelzimmer 65,00 Euro, 
Doppelzimmer 100,00 Euro, Famili-
enzimmer 4-Personen 110,00 Euro. 
Zeltplatz in angemessenen Zelt: Er-
wachsene 20,00 Euro, Kinder, 3-21 
Jahre 5,00 Euro, Hund 4,00 Euro. Zu-
schlag für Nichtmitglieder Erwach-
sene pro Person 20,00 F, Kinder ab 3 
Jahren und Jugendliche bis 14 = 15,00 
F pro Person. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 7147/3345, E-Mail: 
schroeter.sachsenheim@t-online.
de, Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 
bzw. lothar@makkens.de oder Fam. 
Teifl-Veigel, Tel. 07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

SAV OG Sachsenheim beim Ausflug zur Krokusblüte in Zavelstein.
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Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Kräuterexkursion –  
Achtung Terminänderung 

Was haben Bärlauch, Gundermann 
und Brennnesseln gemeinsam? Zu-
sammen zubereitet ergeben Sie ein 
leckeres Essen! 

Mit Naturparkführerin Ilse Schop-
per begeben wir uns auf einen Entde-
ckungsspaziergang in den Wald. Auf 
dem Weg lernen wir viel über Kräu-
ter und „Unkräuter“, wir sammeln 
sie selber und machen daraus im An-
schluss ein mehrgängiges Menü, das 
wir gemeinsam verzehren. Stockbrot 
mit Kräuterbutter, Kartoffeln mit 
Kräuterquark oder Frankfurter Grü-
ner Sauce - das sind nur einige der 
vielen Möglichkeiten, unser Sam-
melgut zuzubereiten. 

Die Wanderung findet am Sams-
tag, 11. April 2015 statt. Treffpunkt 
ist um 10:00 Uhr der Parkplatz am 
Baiselsberg Ochsenbach (unterhalb 
Grillplatz „Mutzig“). Bitte Anmel-
dung unbedingt mit Angabe einer 
Telefonnummer und/oder E-Mail-
Adresse. Der Treffpunkt kann sich 
– je nach Kräuterwachstum – noch 
kurzfristig ändern. Die Teilnehmer-
zahl ist auf ca. 25 Personen begrenzt. 

Kosten für Exkursion, Essen und Ge-
tränke: 8,- Euro pro Person (Kinder 
5,-) Anmeldung bei Annette Löbert 
und Lars Weydt, Tel.: (07147-6016776 
oder aloebert@web.de) 

Bei starkem Regen fällt die Wande-
rung eventuell aus, Sie werden in 
diesem Fall kurzfristig telefonisch 
benachrichtigt. 

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 

Die Vorstandschaft des Schwäbi-
schen Albvereins, Ortsgruppe Häf-
nerhaslach, lädt alle Mitglieder recht 
herzlich zu der am Freitag, 17. Ap-
ril 2015 stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung um 19:30 Uhr in die 
Räumlichkeiten der Feuerwehr Häf-
nerhaslach ein. 

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Bericht des Vorsitzenden 
4.   Bericht der Schriftführerin 
5.   Bericht der Kassiererin 
6.   Bericht der Kassenprüfer 
7.   Entlastung a) Kassier b) Gesamt-
vorstand 
8.   Berichte der Fachwarte 
9.   Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Anträge, Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung sind bis 
zum 15. April 2015 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Holger Springer, Häf-
nerstr. 35/1, 74343 Häfnerhaslach 
einzureichen. Über eine zahlreiche 
Beteiligung würden wir uns freuen. 

Herzliche Grüße 
Die Vorstandschaft 

Programmvorschau 

26. April 2015 – Familienwanderung 
(Familientag Füllmi entfällt) – Wir 
werden eine Alternative anbieten 

10. Mai 2015 – Wanderung der drei 
Sachsenheimer Ortsgruppen (OG 
Hohenaslach) 

17. Mai 2015 – Seniorenwanderung 
für Jung und Alt am Geigersberg 

04. Juni 2015 – Fronleichnamhocket-
se der OG Sternenfels 

Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer  
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de (geän-
derte E-Mail Adresse) oder im Inter-
net: www.haefnerhaslach.albverein.
eu (Neuer Internetauftritt!) 

Seniorentreff
Kleinsachsenheim e.V.

Atemlose Vogelscheuchen 
Vortrag und Unterhaltung pur beim 
Seniorentreff 
Beim letzten Seniorentreff eröffne-
te der Chor der Kleinsachsenheimer 
Grundschule (Klasse 3 und 4, Lei-
tung Frau Martina Langbein) unter 
dem Motto 
"Gesunde Schule" die Veranstaltung. 
Die Kinderreporter Noemi und Luis 
von Radio Sachsenheim begrüßten 
das Publikum. Dann ertönten lässige 
Töne und viel Bewegung. U.a. "Boo-
gie Woogie auf'm Schulhof!' 
Bewegung tut gut und deshalb gibt 
es auch das "Gesunde Schulfrüh-
stück" und Fruchtspieße beim Sport-
tag. Mit Mango, Mango und dem 
Tanz zu dem Song "Hey brother, hey 
sister ....verabschiedete sich der Chor 
unter viel Beifall. Es war belebend, 
dem Chor zuzuschauen. 

Mit dem Vortrag über Kranken-
gymnastik - Physiotherapie klärten  
Daniel Schröpfer und Dorothee Ru-
dolph auf. Daniel Schröpfer stell-
te die Praxis im neuen Ärztehaus in 
Großsachsenheim mit schalldich-
ten Kabinen und die in Kleinsach-
senheim seit Herbst 2014 bestehende 
barrierefreie Praxis vor. 
Immer im Wechsel der beiden Vor-
tragenden wurde das Bild der Physio-
therapie aufgezeigt. Das Beschwer-
debild des Patienten bestimmt die 
Behinderung: 
Bewegungseinschränkungen/Aktiv-
einschränkungen 
- Gesundheit wieder herstellen oder 
Förderung von Gesundheit - 
Hier gibt es viele Maßnahmen zur 
Ergänzung. Die Messfühler im Ge-
hirn sind ständig in Aktion. Bewe-
gung formt Strukturen, deshalb: 
Bewegung - Bewegung - Bewegung! 
Diese wurde von den zwei Physio-
therapeuten auf der Bühne vorge-
macht und das Publikum machte be-
geistert mit. 
Der Vortrag war aufklärend, ver-
ständlich und kam mit dem Auf-
zeigen einiger Hilfsmittel zum Ab-
schluss. 

Dann waren die Geräteturnkinder 
vom TSV Kleinsachsenheim an der 
Reihe. Sie zeigten bei ihrem Auftritt 
ein Wechselspiel zwischen ruhiger 
Musik und moderner Power Musik. 

Beim ruhigen Teil waren Pyrami-
den und turnerische Grundelemen-
te zu sehen. Bei der schnellen Musik 
wurden sensationelle akrobatische 
Elemente wie Radwende Salto rück-
wärts und Radwende Flick Flack am 
Boden gezeigt. Die Turnerinnen prä-
sentierten mit viel Freude eine Viel-
falt des Bodenturnens zu toll aufein-
ander abgestimmter Musik. 
Sie sind einfach eine Klasse für sich. 
 
Ein Höhepunkt war der Turnver-
ein Großsachsenheim. Schon als der 
Vorhang aufging, sah man viel bunt. 
Es waren die "atemlosen Vogelscheu-
chen". Sie tanzten nach dem Schla-
ger "Atemlos" von Helene Fischer. 
Ein köstlicher Anblick dieser Vogel-
scheuchen. Ihr Auftritt und Outfit 
waren perfekt und das Publikum be-
geistert. 
 
Ein gelungener Nachmittag mit op-
timaler Aufklärung, Gesang, Sport 
und ungewöhnlichen Vogelscheu-
chen. 

TSV Kleinsachsenheim.

Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Einladung zur Kirmes 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, 
wie jedes Jahr laden wir Sie recht 
herzlich zu unserer traditionellen 
Kirmes ein. 
Es erwartet Sie ein vielfältiges Pro-
gramm mit türkischen Folkloretän-
zen, Volksliedern und einem Krä-
mermarkt. Des Weiteren bieten wir 
Ihnen Moscheeführungen an. 
 
Für Ihr leibliches Wohl ist mit türki-
schen Spezialitäten bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Hinsichtlich der Anfahrt mit dem 
PKW möchten wir darauf hinwei-
sen, dass die Brücke von der Bahn-
hofstraße zur Steingrube gesperrt 
ist. Für Fußgänger ist die Brücke frei. 
Für die Anfahrt mit dem PKW beach-
ten Sie bitte: 
Fahren Sie aus Sachsenheim kom-
mend in Richtung Bietigheim-Bis-
singen, danach nach links in die 
Mühlsteige Richtung Metterzim-
mern. Nach der Brücke biegen Sie so-
fort wieder links ab auf den Feldweg. 
Danach parallel zu den Gleisen bis 
zur Steingrube vorfahren. Achtung! 
Feldweg ist eng. (Ausgeschildert mit 
„Sportanlagen“) 

Datum: 01.-03.05.2015 ab 11.00 Uhr 
Veranstaltungsort:
Türkischer Kultur- u. Sportverein 
Sachsenheim e.V.
Steingrube 4
74343 Sachsenheim 

www.ditib-sachsenheim.eu 
Tel. 07147/2 74 19 19 
mobil: 0157 71 300 546 
mail: info@ditib-sachsenheim.eu 

Der Vorstand

VdK Großsachsenheim

Bericht zur Mitglieder- 
versammlung 2015 
Trotz stürmigen Wetters haben sich 
viele unserer treuen Mitglieder auf-
gemacht um zu unserer diesjährigen 
Mitgliederversammlung zu kom-
men. Um 14.00Uhr traffen wir uns 
im Haus der  Senioren. 
Der 1. Vorsitzende gab zuerst einen 
Bericht über alles, was wir im letzten 
Jahr unternommen haben. 
Anschließend legte die Kassiererin 
den Mitgliedern ihren Kassenbericht 
vor und wurde einstimmig entlastet. 
Dann beschlossen wir gemeinsam 
einige Reisen und Tagesausflüge 
,welche wir dieses Jahr gemeinsam 
unternehmen wollen.Wir freuen uns 
,dass sich einige Mitglieder nicht ab-
halten liesen und möchten uns bei 
diesen für ihre Treue bedanken. 

Monatstreff April 
Unser Monatstreff findet am Diens-
tag, den 28. April 2015 statt. Wir 
treffen uns ab 14.00Uhr im Haus 
der Senioren im Schloßgarten. Wir 
möchten unsere Mitglieder und 
Freunde ganz herzlich dazu einla-
den und freuen uns auch über jeden 
Gast.  Die Vorstandschaft

Kinder bei der Vorführung.



Sachsenheimer	Nachrichtenblatt	 Seite 14

VdK wieder auf REHAB Karlsruhe 
23. - 25. April 
Vom 23. bis 25. April 2015 findet in 
Karlsruhe (Messegelände in Rheins-
tetten) die Fachmesse für Rehabilita-
tion, Therapie und Prävention (RE-
HAB) statt. Die REHAB richtet sich 
insbesondere an Menschen mit Be-
hinderung, an Pflegebedürftige, an 
Rehabilitanden und an Menschen, 
die beruflich oder ehrenamtlich im 
Bereich der Reha, der Therapie, der 
Prävention oder der Pflege tätig sind. 
Zu den 500 Ausstellern aus dem In- 
und Ausland gehört erneut der So-
zialverband VdK, der seine brei-
te Dienstleistungspalette vorstellen 
wird. Zudem wird der langjährige 
VdK-WohnberaterEberhard Schnei-
der-Richter im Rahmen des Vortrags-
programms über „Barrierefrei Woh-
nen im Alter – AAL nutzen“ sprechen 
(am 23. April von 14.30 bis 15 Uhr 
und 25. April von 13.30 bis 14 Uhr). 
Besonders wird Eberhard Schneider-
Richter auf die Alltagsunterstützen-
den Assistenzlösungen (AAL) einge-
hen, denn dank dieser Technologie 
kann das selbstständige und selbst-
bestimmte Leben zuhause auch im 
hohen Alter oder bei schwerer Be-
hinderung ermöglicht werden. Wei-
tere Informationen zur Messe und 
zum Rahmenprogramm gibt es un-
ter www.rehab-karlsruhe.de im In-
ternet. 

Unser Dorf 2005 e.V. 
Freunde HäfnerhaslachsFreunde Häfnerhaslachs

VR-Bank Necker-Enz 
unterstützt örtliche Vereine 
Die regional bedeutungsvolle VR-
Bank Neckar-Enz e.G. kennt die Nöte 
der kleinen Vereine und hilft. Kürz-
lich hatte der gemeinnützige Träger-
verein „Unser Dorf 2005 e.V.,“ Freun-
de Häfnerhaslachs Besuch. Jochen 
Kehle, Filialleiter Sachsenheim der 
VR Bank Neckar-Enz kam mit einen 
Scheck über EURO 2000.00, um den 
Verein bei dessen vielfältigen Auf-
gaben zum Betrieb und Unterhalt 
der in die Jahre gekommenen Häf-
nerhalle zu unterstützen. Die Spen-
de wird als Teilfinanzierung der not-
wendigen Erneuerung des in einem 
Edelstahlensemble eingebauten El-
ektroherdes mit Backofen eingesetzt 
werden. 

Der Vorstand 
„Unser Dorf 2005 e.V.“

VdK Hohenhaslach

Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder des Ortsverbands 
Hohenhaslach, hiermit möchte ich 
alle Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung einladen. 
Sie findet am Samstag, den 18. 4. 
2015 um 17.00 Uhr im Gasthaus 
Rose in Hohenhaslach Freudenta-
lerstraße 1 statt. 
 
Tagesordnungspunkte: 

Bericht des Schriftführers über das 
Jahr 2014. 

Bericht der Kassiererin über das Jahr 
2014. 

Bericht der Kassenprüfer . 

Ehrungen für 10 Jahre VDK Mitglied-
schaft 5 Personen. 

Schriftführer : Erich Hummel. 

VdK Kleinsachsenheim

Reiseangebote 
Liebe VdK-ler und Freunde. 
Hier kommen nun die angekündig-
ten Vorhaben für das Jahr 2015. 

Am Donnerstag, den 23. Juli 2015 
1. Eine Busfahrt nach Althütte / Eb-
nisee zum Mittagessen ins "Rößle" (6 
Gerichte zur Auswahl) 
Anschließend erleben Sie eine lusti-
ge, unterhaltsame 1,5 stündige Plan-
wagenfahrt durch den Welzheimer 
Wald mit Kaffee-u. Hefezopf- Stopp 
,alles inclusive. 
Wir fahren mit dem kleinen Stuttgar-
ter und werden ca. 9.30 Uhr in Klein-
sachsenheim abgeholt. 
Preis: 48,00 Euro zahlbar bei An-
meldung bis 28.5.2015 bei Christel 
Mann, Tel. 07147/6248 
 
2. Am Donnerstag, den 17. September 
2015 fahren wir mit der Fa. Flattich 
zur Insel Reichernau. Eine geführ-
te Rundfahrt zeigt uns die vielfältige 
Vegetation und Kultur der Insel. 
Anschließend haben wir Gelegeheit 
in einem als Gaststätte umgewan-
delten Gewächshaus etwas zu essen.
Per Schiff gehts dann weiter nach Ra-
dolfzell. 
Wer möchte kann die schöne Altstadt 
besichtigen oder Kaffeetrinken. 

Preis incl. Inselrundfahrt und Schiff-
fahrt beträgt  42,00 Euro 
Abfahrt ist ca. 7.30 Uhr - Rückkehr 
ca. 20.00 Uhr 
Anmeldung bis 30. Juli 2015 bei 
Christel Mann, Tel. 07147/6248 
 
Hier noch eine Voranküdigung: 
Nächster Kaffeenachmittag ist am 
Do. 11.6.2015 im TSV-Heim. 

Kirchen

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches, ab 
Montag, 13. April 2015 beginnt der 
Mittagstisch wieder im ev. Gemein-
dehaus, Obere Str. 31. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie auch dort wie-
der unsere Gäste sind. Serviert wird 
Ihnen ein pan. Putenschnitzel mit 
Kartoffelsalat. Die Zeiten sind wie 
immer von 12 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 1 4 7 3 2. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Sonntag, 12. April 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst mit Lobpreisteil (Präd. Syring) 
Montag, 13. April 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Dienstag, 14. April 2015 
19.30 Uhr Mitarbeiterabend im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 15. April 2015 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Donnerstag, 16. April 2015 
9.30-11.00 Krabbelgruppe im Pfarr-
haus 
Freitag, 17. April 2015 
17.00 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 19. April  2015 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Montag, 20. April  2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar 
Mittwoch, 22. April 2015 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im Ge-
meindehaus Ochsenbach 
19.30 Uhr Öffentliche KGR-Sitzung 
im Pfarrhaus 
Donnerstag, 23. April 2015 
9.30-11.00 Krabbelgruppe im Pfarr-
haus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 

Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr Girls Time - Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
 
Samstag, 11.04. 
14.30 Uhr Trauung von Daniel Bauer 
und Sandra geb. Börtschök, verbun-
den mit der Taufe von Sarah Kristin 
Sonntag, 12.04. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Gottesdienst (Jahresteam 
aus Adelshofen) 
Die Kleinkinder werden während 
des Gottesdienstes zur Kinderbe-
treuung verabschiedet. Das Opfer ist 
für das Lebenszentrum Adelshofen. 
Im Anschluss Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Mittwoch, 15.04. 
19.30 Uhr Beginn Emmauskurs, Ge-
meindehaus 
Donnerstag, 16.04. 
20.00 Uhr Elternabend zur Anmel-
dung der neuen Konfirmanden im 
Gemeindehaus. 
Sonntag, 19.04. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wanner). In diesem Gottesdienst er-
halten Eugenia Julie Gertrud Baum-
gärtner und Elias Tino Fischer die 
Heilige Taufe. Die Kleinkinder wer-
den während des Gottesdienstes 
zur Kinderbetreuung verabschie-
det. Das Opfer ist für die Eigene Ge-
meinde. 
Im Anschluss Kirchenkaffee. 
09.45 Uhr Kinderkirche 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Montag, 20.04. 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderats im Pfarrhaus 
Dienstag, 21.04. 
20.00 Uhr Frauenkreis, Regine Non-
nemacher-Murdoch spricht über die 
Vergebung 
Mittwoch, 22.04. 
19.30 Uhr Emmauskurs 
 
Anmeldung für die Konfirmation 
2016 
Am Donnerstag, 16. April ist um 
20.00 Uhr der Anmeldeelternabend 
für die Konfirmation am 08. Mai 
2016. Die getauften Jugendlichen 
und ihre Familien wurden von uns 
angeschrieben, selbstverständlich 
sind auch nicht getaufte Jugendli-
che herzlich zum Konfirmanden-
jahr eingeladen, nur fehlen uns im 
Pfarramt die Unterlagen dafür. Bitte 
bringen Sie zum Elternabend Ihr Fa-
milienstammbuch oder die Taufur-
kunde mit. An diesem Elternabend 
gibt es Informationen rund um das 
Konfirmandenjahr. 
 
Kasualvertretung 
In den Osterferien bleibt das Pfarr-
amt vom 07. – 12.04. geschlossen. 
Die Kasualvertretung hat Pfarrer 
Horn aus Ochsenbach, 
Telefon:  07046/930444. 

Jochen Kehle bei der Übergabe des Schecks an den Vereinsvorsitzenden Joachim 
Liebherr und Mitglied Werner Duster.  Bild: Erwin Lorch.
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Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klasse 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 12. April 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Eberhardt) 
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst in 
der Kirche 
Dienstag, 14. April 2015 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Mittwoch, 15. April 2015 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
20.00 Uhr Pusteblume – Treffpunkt 
Frau; Geschichten einer Kette 
Donnerstag, 16. April 2015 
14.30 Uhr Offener Nachmit-
tag: „Schwäbisch en dr Kirch“ mit 
Abendmahl (Pfr. i.R. Rudolf Paul) 
Samstag, 18. April 2015 
19.00 Uhr 7up – Das Jugendcafé 
Sonntag, 19. April 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) mit Taufe von Milina Haug 
und Gloria Sophie Haug; mit Body-
percussion „unschlagbar“ unter der 
Leitung von Herrn Thumm; anschl. 
Kirchencafé (Mini-JS) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch, 22. April 2015 
19.00 Uhr Mitgliederversammlung 
des Krankenpflegevereins 
19.30 Uhr Vortrag: Wann brauche 
ich einen Psychiater für meine Ge-
sundheit – wann ist eine Therapeu-
tin nützlich und hilfreich (Heidema-
rie von Vacano) 
Donnerstag, 23. April 2015 
19.30 Uhr Gebetstreff 

Geschichten einer Kette 
Die Pusteblume – Treffpunkt Frau 
lädt herzlich zum nächsten Treffen 
am Mittwoch, 15. April um 20 Uhr 
ins Evang. Gemeindehaus Klein-
sachsenheim ein. 
Mit Kathrin Majer und Cordula Bre-
demeier werden Ketten gestaltet und 
Sie hören Geschichten zu den ein-
zelnen Perlen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

„Schwäbisch en dr Kirch“ 
Zu einer Lesung kommt der schwä-
bische Mundartpfarrer Rudolf Paul 
nach Kleinsachsenheim. 
Im Rahmen des Offenen Nachmit-
tag am Mittwoch, 16. April, gibt es 
ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
„Gschichta aus dr Bibel für Schwo-
ba“ und „Schmunzelgschichta aus 
am Pfarrhaus“. 

On no han mr em no gsagt, dass 
mr au ś Abendmahl feirat. No hat 
r gmoint, dass er do gar no da Ta-
lar anziaga müsst. “Noi”, han mr 
gmoind. “Noi, do koscht au en deim 
Kittel komma, do sen mr net so 
päb!“ 
Herzliche Einladung zu einem  
unterhaltsamen Nachmittag! 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Wir laden herzlich ein! 
Sonntag, 12. April 2015 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Hänferhaslach mit Lob-
preisteil (Prädikant Syring) 
Montag, 13. April 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Spieleabend 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Dienstag, 14. April 2015 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus 
„Eine musikalische Urlaubswoche“ 
mit Frau R. Rapp und Frau J. Schenk 
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 15. April 2015 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
20.00 Uhr Kinderkirchmitarbeiter-
treffen im Jugendhaus 
Freitag, 17. April 2015 
17.00 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 19. April 2015 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Kein Kindergottesdienst 
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Sy-
ring, Spielberg 
Montag, 20. April 2015 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus - Waldtour 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 21. April 2015 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST im Ju-
gendhaus 
Mittwoch, 22. April 2015 
16.05 Uhr Konfirmandenkurs im 
Gemeindehaus 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 12. April 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Dienstag, 14. April 2015 
18.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 15. April 2015 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 19. April 2015  
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Mittwoch, 22. April 2015 
17.30Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim,  
Kapelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Sonntag, den 12. April 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
11.15 Uhr Gottesdienst 
Montag, den 13. April 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 14. April 2015 
09.30 Uhr Frauenfrühstück 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 15. April 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Donnerstag, den 16. April 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Mädchen und Jungen 
Freitag, den 17. April 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 19. April 2015 
10.00 Uhr Segnungsgottesdienst im 
Lichtensterngymnasium 
Montag, den 20. April 2015 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 21. April 2015 
16.00 Uhr RR Starter 
Mittwoch, den 22. April 2015 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Donnerstag, den 23. April 2015 
09.30 Uhr Gebet 
17.00 Uhr RR Leitertreff 
Freitag, den 24. April 2015 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 25. April 2015 
18.00 Männertreff 
Sonntag, den 26. April 2015 
09.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst  
11.15 Uhr Gottesdienst  

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Freitag, 10. April 2015 
20.00 Uhr Taizé-Gebet in der Kirche 
„Zum Guten Hirten“ in Bissingen 
 
Samstag, 11. April 2015 
12.30 Uhr Taufe von Antonietta Gal-
lo in der Franziskuskirche 
17.00-18.00 Uhr Probe für den Pro-
jekt-Chor zur Erstkommunion in der 
Franziskuskirche 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
in Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
 
Sonntag, 12. April 2015 – Weißer 
Sonntag 
10.00 Uhr Feier der Heiligen Erst-
kommunion in Sachsenheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Sers-
heim 
18.00 Uhr Dankandacht für die Erst-
kommunionkinder 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit stv. Dekan Ro-
land Deckwart; musikalisch wird 
der Gottesdienst durch Dekanats-
kirchenmusiker Peter A. Döser ge-
staltet. 
 
Montag, 13. April 2015 
09.30-12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ – jetzt 

wieder im ev. Gemeindehaus in 
Großsachsenheim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 14. April 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
20.00 Uhr KGR-Sitzung 

Mittwoch, 15. April 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
14.30 Uhr Frauenkreis – Spiele und 
Gedächtnistraining 

Donnerstag, 16. April 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 
19.30 Uhr Vortrag mit Diskussion im 
Franziskushaus zum Thema „Post-
wachstums-Ökonomie“ – Immer 
schneller – Immer mehr – Immer 
weiter so? – mit Professor Dr. Nico 
Paech von der Universität Olden-
burg – der Erwachsenenbildungs-
ausschuss lädt zu diesem spannen-
den Abend ein. 

Freitag, 17. April 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Samstag, 18. April 2015 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Oberriexingen 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Horr-
heim 

Sonntag, 19. April 2015 
10.00 Uhr Feier der Heiligen Erst-
kommunion in Sersheim 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in 
Sachsenheim zum Thema: „Ster-
ben in Würde – Woche für das Leben 
2015“ – der Gottesdienst wird durch 
Mitarbeiterinnen der Hospiz-Grup-
pe mitgestaltet. 
18.00 Uhr Dankandacht 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Wendelin 
Imhof 

Montag, 20. April 2015 
09.30- 12.00 Uhr Krabbelgruppe 
12.00-13.30 Uhr Gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ im ev. 
Gemeindehaus in Großsachsen-
heim, Obere Straße 31 
20.00 Uhr Probe Kolpingchor 

Dienstag, 21. April 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

Mittwoch, 22. April 2015 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 23. April 2015 
09.00 Uhr Fitnessgymnastik 60+ im 
Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 

Freitag, 24. April 2015 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 
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Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Freitag, 10. April 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Sonntag, 12. April 2015 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 17. April 2015 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Samstag, 18. April 2015 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 

Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim,  
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen – 
Herzliche Einladung! 
Sonntag, 12. April 
10.00 Uhr Stammapostel Jean-Luc 
Schneider in Karlsruhe; Gottes-
dienst  mit audiovisueller Übertra-
gung nach Sachsenheim 

Montag, 13. April 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
18.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
mit Eltern in Oberriexingen 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Hohenhaslach 
Dienstag, 14. April 
20.00 Uhr Chorprobe für Konfirma-
tion 
Mittwoch, 15. April 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 16. April 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 17. April 
17.00 Uhr Bezirkskinderchorprobe 
in Markgröningen 

Sonntag, 19. April 
9.30 Uhr Gottesdienst  in Großsach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschule 

Montag, 20. April 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
Dienstag, 21. April 
20.00 Uhr Chorprobe für Konfirma-
tion 
Mittwoch, 22. April 
20.00 Uhr Gottesdienst  in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Donnerstag, 23. April 
20.00 Uhr Örtliche Ämterversamm-
lung 
Freitag, 24. April 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 
Samstag, 25. April 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 

Sonntag, 26. April 
9.30 Uhr Gottesdienst in Großsach-
senheim; Konfirmation  von Sina 
Eisenmenger (Sachsenheim) und 
Laura Joos (Bissingen) 
 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Osteuropa und Latein-
amerika suchen Gastfamilien! 
 
Lernen Sie einmal die neuen Län-
der in Osteuropa und Lateinameri-
ka ganz praktisch durch Aufnahme 
eines Gastschülers kennen. Im Rah-
men eines Gastschülerprogramms 
mit Schule aus Russland, Venezuela 
und Peru sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die of-
fen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben.  
Die Familienaufenthaltsdauer für 
die Schüler aus Russland/St. Peters-
burg vom Russland/Samara vom , 
Venezuela/Caracas vom 29.06.2015 
– 05.08.2015 und Peru/Arequipa 
vom A. 
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Fa-
milienaufenthalt soll die Gastschü-
ler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine 
aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbau-
en helfen. Der Gegenbesuch ist mög-
lich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
an: DJO-Deutsche Jugend in Euro-
pa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stutt-
gart. Nähere Informationen erteilen 
gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711-625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant un-
ter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-
625168, e-Mail: www.gastschueler-
programm.de. 

Ausschreibung Kulturland-
schaftspreis 2015 
Tradition in Verbindung mit Inno-
vation wird belohnt 
Der Schwäbische Heimatbund 
und der Sparkassenverband Ba-
den-Württemberg vergeben auch 
in diesem Jahr den mit insgesamt 
10.500 Euro dotierten Kulturland-
schaftspreis. Er belohnt langjähri-
ges Engagement für die typischen, 
von Menschenhand mitgestalte-
ten Landschaften in Württemberg 
und den angrenzenden Regionen 
wie Streuobstwiesen, Steillagen-
Weinberge oder traditionelle Wirt-
schaftsformen im Wald oder Moor-
gebieten. Für Jugendliche und 
Vereine mit Jugendgruppen gibt es 
einen Sonderpreis.  
„Der unersetzliche Reichtum unse-
rer verschiedenen und unverwech-
selbaren Landschaften als gewach-
sene Ökosysteme und Kulturgüter 
soll auch kommenden Generatio-

nen erhalten bleiben.“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die 
Zielrichtung des Preises. Besonde-
res Augenmerk richtet die Jury auf 
die Verbindung traditioneller Be-
wirtschaftungsformen mit innova-
tiven Ideen, zum Beispiel zur Ver-
marktung der Produkte oder zur 
Öffentlichkeitsarbeit. Der im letzten 
Jahr erfolgreich eingeführte Jugend-
Kulturlandschaftspreis ist einer von 
sechs Hauptpreisen, die mit jeweils 
1.500 Euro dotiert sind. Der seit 1991 
vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und eh-
renamtliche Initiativen aus, die sich 
seit mindestens drei Jahren enga-
gieren. Bewerben können sich Teil-
nehmer aus dem Vereinsgebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen 
oder hohenzollerischen Teilen des 
Landes. 

Sonderpreis Kleindenkmale  
Ein Sonderpreis würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restau-
rierung von Kleindenkmalen. Dazu 
gehören unter anderem Gedenkstei-
ne, steinerne Ruhebänke und Bach-
brücken, Trockenmauern, Feld- und 
Wegekreuze sowie Wegweiser oder 
Feldunterstände. Annahmeschluss 
für schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 31. Mai 2015. 
Kostenlose Informationsbroschü-
ren mit den Teilnahmebedingungen 
und der Beschreibung preisgekrön-
ter Projekte der Vorjahre sind beim 
Schwäbischen Heimatbund in Stutt-
gart sowie bei allen württembergi-
schen Sparkassen erhältlich. Sämt-
liche Informationen sind auch unter 
www.kulturlandschaftspreis.de ab-
rufbar. Die Verleihung der Preise fin-
det im Herbst 2015 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt. 

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 
 
F 51 – Kinderbetreuung Vaihingen: 
Wir wollen wieder starten und haben 
noch freie Plätze. Für Kinder ab ca 
2 Jahren. Mittwoch und Freitag von 
9.00 – 11.15 Uhr, Grabenstr. 18. 
 
G 154 – Fit Mix: Ein bunter Mix aus 
Freude an Bewegung. Die Zeit ver-
fliegt wie im Flug und Ihr Körper 
wird es Ihnen danken. Mo, 13.4.; 
19.30 – 20.30 Uhr, 12 x Wilhelm-Feil-
Schule Vaihingen. 
 
F 39/40 – Spaß an Bewegung: Für 
Eltern mit Kindern von 1-2 Jahren.  
Gemeinsam hüpfen, klettern, sin-
gen, schaukeln, springen und vieles 
entdecken. Die, 14.4.; 15.30 – 16.15 
Uhr/ 16.30 – 17.15 Uhr, 5 x Wilhelm-
Feil-Schule Vaihingen. 
 
H 162 – Fingerfood: Kleine Köstlich-
keiten in Form von Fingerfood. Le-
ckeres von der Hand in den Mund. 
Auch für weniger geübte Hände 
leicht zuzubereiten. Di, 14.4.; 18.00 – 
21.00 Uhr, 1 x Grabenstr. 18. 

F 35 – Spielspaziergang im Wald für 
Eltern und Kinder von ca 18 Mona-
ten bis 3 Jahren: Spielen in der Na-
tur. Alle Sinne werden angespro-
chen, so dass die Kinder sich selbst 
und die Umgebung intensiv erleben 
können. Die Spaziergänge finden 
bei jedem Wetter statt. Fr, 17.4.; 9.15 
-11.30 Uhr, 5 x Wald in Gündelbach. 
 
Spiel und Bewegung nach PEKIP: 
Neuer Kurs. Di, 9.6.; von 9.30 – 11.00 
Uhr, 5 x Grabenstr. 18. 
In den Osterferien ist das Büro der 
Familienbildung vom 30.03. bis ein-
schl. 10.04.2015 geschlossen 
 
Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Neue Regelung zur Ausgabe 
von Kurzzeitkennzeichen 
Kurzzeitkennzeichen werden ab 1. 
April 2015 nur noch unter bestimm-
ten Voraussetzungen von den Zu-
lassungsbehörden ausgegeben. Da-
durch sollen die missbräuchliche 
Verwendung von Kurzzeitkennzei-
chen verhindert und die Verkehrs-
sicherheit erhöht werden. Unter an-
derem muss bei der Ausgabe des 
Kennzeichens der Zulassungsbe-
hörde das Fahrzeug bekannt sein 
und eine gültige Hauptuntersu-
chung sowie – soweit vorgeschrie-
ben – eine gültige Sicherheitsprü-
fung nachgewiesen werden. Auf 
diese Weise möchte man verhin-
dern, dass verkehrsunsichere Fahr-
zeuge mit Kurzzeitkennzeichen in 
Betrieb genommen werden. 

Das Kurzzeitkennzeichen wird 
längstens bis zu fünf Tage für Pro-
be- oder Überführungsfahrten un-
ter den im Fahrzeugschein einge-
tragenen Beschränkungen zugeteilt. 
Ein Kurzzeitkennzeichen wird nach 
der neuen Regelung einem konkre-
ten Fahrzeug zugeteilt, wenn die-
ses Fahrzeug eine gültige Betriebs-
erlaubnis hat und das Fahrzeug 
versichert ist. Dadurch kann das 
Kurzzeitkennzeichen nicht mehr an 
einem anderen Fahrzeug verwendet 
werden. Der Antrag ist bei der Zulas-
sungsbehörde des Wohnortes oder 
bei der Zulassungsbehörde des Fahr-
zeugstandortes zu stellen. 

Fahrten ohne Hauptuntersuchung 
sind auch nach der neuen Regelung 
möglich, jedoch nur bis zu einer 
Prüfstelle im Zulassungsbezirk. Ist 
das Fahrzeug danach nicht mangel-
frei, dürfen neben Fahrten zur Un-
tersuchungsstelle und zurück auch 
Fahrten zur unmittelbaren Repa-
ratur in der nächstgelegenen geeig-
neten Einrichtung gemacht werden, 
sofern das Fahrzeug nicht als ver-
kehrsunsicher eingestuft wird. Diese 
Fahrten dürfen im Zulassungsbezirk 
oder einem angrenzenden Zulas-
sungsbezirk stattfinden. Außerdem 
sind Fahrten bis zur nächsten Prüf-
stelle in dem Zulassungsbezirk oder 
einem angrenzenden Zulassungsbe-
zirk zur Erlangung einer neuen Be-
triebserlaubnis zulässig. 



UHRZEIT THEMA

11.05 – 11.30 UHR Die Philosophie der Methode Brigitte Kettner

11.45 – 12.10 UHR 5-Minuten-Wellnesstipps für Zuhause

12.15 – 12.30 UHR Tätowiermittelverordnung

12.40 – 13.00 UHR Was ist Mesotherapie?

13.00 – 14.00 UHR Live Cut: Kommen, Sehen und Staunen!

14.10 – 14.30 UHR Abnehmen ohne Jo-Jo Effekt

14.40 – 15.00 UHR Five – die Revolution bei Rückenschmerzen

15.00 – 15.30 UHR Große Frisuren Show

15.40 – 16.00 UHR Die ageLOC-Technologie – der Mythos des Alterns

16.10 – 16.30 UHR Die 21-Tage-Stoffwechselkur

16.30 – 17.00 UHR WAHL DER MISS BEAUTY 2015

VORTRÄGE

BEAUTY
& WELLNESS

... zur BEAUTY & WELLNESS Messe am SONNTAG, DEN 12. APRIL 2015
von 11 – 18 Uhr im Kronenzentrum in Bietigheim-Bissingen. Die neue Messe bie-
tet alles, was die moderne Frau von heute interessiert! Auf der Messe erwarten 
Sie viele Marken aus der Kosmetik- und Stylingbranche, Friseure, Wellnessanbieter 
und Sportstudios aus der Region. Lassen Sie sich vom Flair begeistern und nehmen 
Sie an Vorträgen & Aktionen unserer Beauty-Experten teil.

Mister Baden-Württemberg
PAUL ZEPF

VERANSTALTER
BIETIGHEIMER MEDIENGESELLSCHAFT

MEDIENPARTNER

Sie werden exklusiv mit einer Rose* von Mister Baden-Württemberg 
2014/2015, Paul Zepf, begrüßt und können mit etwas Glück 5 x zwei 
Karten für das Event „NIGHTGROOVE“ am 2. Mai 2015 gewinnen. 
*Nur, solange der Vorrat reicht

EINTRITT

FREI !

DIESEN SONNTAG:

HOLEN SIE IHREN GUTSCHEIN AM TAG DER MESSE
AM JEWEILIGEN STAND AB

AUSSTELLER-AKTIONEN

11 – 18
UHR

KRONENZENTRUM

BIETIGHEIM
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE

Ludwigsburg reißt
nicht ab 9

Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals

nicht ab 9

Vor 35 Jahren:
Krankenhäusle in
Besigheim schließt 14Besigheim schließt 14Besigheim schließt

SG BBM schlägt den
ThSV Eisenach im
Topspiel deutlich 21
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Termine 0
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Heute ist es heiter mit viel Sonne
und nur wenigen Wolken. Der
Wind weht mäßig, in Böen frisch
aus östlichen Richtungen. 31
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

 dpa/eb

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-
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Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb
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Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern
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HOHN-ZENTRALE
71739 OBERRIEXINGEN

HAUFFSTR. 4
07042-17496

IN SACHSENHEIM
VON-KOENIG-STR. 16
07147-13159

ANGEBOT GÜLTIG
BIS 30. APRIL

• Personentransporte
von 1 bis 23 Personen:
– Flughafentransfers
– Gruppenfahrten etc.

• Krankentransporte (alle Kassen)
zur Dialyse, Kur und Bestrahlung.

☎ 0 71 424 44 44
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Bewirbt euch bis 30.04.2015 unter

marketing@bietigheimerzeitung.de

UNSERE LEISTUNGEN FÜR
EUREN VEREIN:

  Übernahme der Teilnahmekosten

  BZ-Laufshirt mit Eurem Vereinslogo

  redaktionelle Begleitung 

  Getränkegutscheine für
die Läufer

  und vieles mehr!

LAUFT FÜR UNSLAUFT FÜR UNS
EUER VEREIN FÜRS BZ-LAUFTEAM

Ihr seid ein Verein
und wollt im Team der
Bietigheimer Zeitung
mitlaufen? 

FC MUSTERVEREIN

POWERED BY

6. BZ-FIRMENLAUF
am 16. Juli 2015 VEREINE

AUFGEPASST!

18 Jahre

NATURHEIL-
PRAXIS

R. Volz
Heilpraktiker

www.hp-volz.de
Hans-Sachs-Straße 5
74343 Sachsenheim

Weitere Infos / 
Terminvereinbarung

ab 14.00 Uhr 

0 71 47 / 922 933

Geflügelverkauf
Donnerstag, 16.4. + 7.5.2015
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr

Geflügelhof J. Schulte, Tel. 0 52 44/89 14
Fax 0 52 44/7 72 47
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Zuverlässigkeit
hat einen Namen!Bergstr. 4 · 74343 Sachsenheim

Tel. 0 7147/89 49 · Fax 89 97

BÄDER ■ HEIZUNGEN
und mehr!und mehr!

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/2762466

DIE  ZUKUNFT IM FOKUS.
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Wohlige Wärme im
ganzen Haus!
Pelletsheizungen sind eine echte
Alternative für ein wohlig warmes
Zuhause.

Weil Pellets ausschließlich aus Holzreststoffen und ohne
Zusatzstoffe hergestellt werden, haben sie die gleiche
Umweltbilanz wie Holz. So heizen Sie umweltschonend 
und unabhängig von Öl- und Gaspreisen.

... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Häfnerhaslach: 
Blick auf die Turmuhr. 


